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Rietberg hat gewählt und liegt im Bundestrend 
Aktuelle Stimmen der politischen Parteien mit Fraktionsstatus im Rat der Stadt zur Europawahl 

Rietberg (rdp). Um 19.44 Uhr 
stand das vorläufige Endergeb-
nis der Stadt Rietberg nach der 
Auszählung aller 28 Wahlbe-
zirke fest. Auch in Rietberg 
spiegelt sich der Bundestrend 
wieder. Die Union aus CDU 
und CSU ist Wahlsieger, 
während vor allem die Grü-
nen starke Verluste hinneh-
men mussten. Das vorläufi-
ge Endergebnis aus Rietberg: 
CDU (47,62), Grüne (9,96), 
SPD (10,42), AfD (11,36), 
FDP (5,77), Die Linke (1,36), 
BSW (3,30), Sonstige (10,20).
22.554 Wahlberechtigte konn-
ten in Rietberg zur Wahl ge-
hen, 15.028 Bürgerinnen und 
Bürger haben dies genutzt. 
Das sind 1432 mehr als im Jahr 
2019 bei der letzten Europa-
wahl. (Im Vergleich zur Bun-
destagswahl 2021 sind es aber 

2421 weniger: 17.449). Die 
CDU in Rietberg gewann 3,80 
Prozent stimmen hinzu. Den 
größten Verlust mussten die 
Grünen (- 10,68) hinnehmen. 

Während die SPD 1,55 Pro-
zent weniger Stimmen erhielt, 
wuchs der Anteil bei AfD um 
6,25 Prozent und beim BSW 
um 3,30 Prozent.
In allen Rietberger Stadttei-
len hatte die CDU die Stim-
menoberhand. Dabei gab es 
in Rietberg selbst „nur“ 39,84 

Prozent, während Westerwie-
he (55,71) und Bokel (53,74) 
weit vorn liegen. Die Grünen 
holten in Rietberg mit 10,27 
Prozent ihre höchste Stim-
menzahl, in Mastholte mit 
8,05 Prozent die niedrigs-
te. Die SPD hatte in Druffel 

Verena Mertens vertritt
nun OWL in Brüssel

mit 12,10 Prozent den besten 
Wert, die AfD mit 16,00 Pro-
zent in Mastholte. Die FDP 
kam in Varensell, Neuenkir-
chen und Druffel jeweils über 
die 6 Prozentmarke.
Verena Mertens aus Pader-
born hat den Sprung ins Eu-
ropaparlament geschafft. Die 
CDU-Politikerin war die ein-
zige Kandidatin aus OWL, 
die die Region nun in Brüssel 
vertreten wird. Die 42-jährige 
Leiterin der Kripo in Pader-
born stand auf Listenplatz vier 
ihrer Partei in NRW.

Veronika Mertens (rechts) bei der Wahlparty am Sonntagabend u.a. mit 
NRW Ministerpräsident Hendrik Wüst.  Foto: Paul Schneider

Generell können wir demokratischen Parteien mit diesem Vo-
tum nur unzufrieden bis besorgt sein, da die Radikalen Rän-
der von Rechts bis Links gestärkt aus dieser Wahl hervorge-
gangen sind und unser diverser werdendes Parteien-System 
destabilisierend wirkt. Mit dem bundesweiten Ergebnis der 
FDP bin ich natürlich nicht zufrieden, auch weil wir mit Frau 
Strack-Zimmermann eine sehr starke, profilierte Spitzenkan-
didatin haben, die sicherlich ein besseres Ergebnis verdien-
te. Dennoch ist die FDP trotz Ampelchaos mit einem Minus 
von 0,2 % gegenüber 2019 noch mit einem blauen Auge da-
von gekommen , dass kann aber nicht unser Anspruch sein. 
Ein bisschen versöhnlich stimmt mich unser Ergebnis in Riet-
berg mit 5,77 % gegenüber 5,0 % bundesweit.

Ralph Böwingloh
(Vorsitzender FDP Rietberg)

Wir freuen über die Ergebnisse der Europawahl in Rietberg. 
Mit über 47 % der Stimmen hat die CDU das kreisweit bes-
te Ergebnis in Rietberg erzielt. Die hohe Wahlbeteiligung ist 
erfreulich. Mit Verena Mertens hatten wir eine sympathische, 
bodenständige und kompetente Kandidatin. Sie konnte ihre 
politischen Vorhaben für eine bessere staatsübergreifende Ko-
operation bei der Verbrecherjagd sowie bei der Steuerung der 
Migration überzeugend vertreten. Der Wahlkampf hat mir 
gezeigt, dass die Menschen Realitätssinn und Lösungen für 
die drängenden Probleme unserer Zeit erwarten.

Christian Brockschnieder
(Vorsitzender CDU Stadtverband)

Am Ende der Wahl hat mich, die doch überraschend hohe 
Wahlbeteiligung mit ca. 6 % mehr als bei der Landtagswahl 
im Jahre 2022 überrascht und auch gefreut. Die Bürger un-
serer Stadt haben zu über 66 % von ihrem Stimmrecht Ge-
brauch gemacht.
Die Ergebnisse sind im Bereich der “Altparteien“ recht er-
nüchternd – dagegen haben AFD und BSW deutliche Stim-
mengewinne erzielt. Das macht nach meiner Meinung deut-
lich, dass viele Bürger mit der jetzigen Regierung, aber auch 
mit der Opposition nicht einverstanden sind. Ich denke, man 
sollte diese, durch Corona, durch die Flüchtlingswelle, durch 
den Krieg in der Ukraine, durch die Situation auf dem Ar-
beitsmarkt (Kräftemangel) usw. entstandene Krise, versuchen 
gemeinsam zu lösen und nicht immer wieder aus parteiideo-
logischen Gesichtspunkten die Vorschläge des Anderen ab-
zulehnen. Bei dieser Strategie kommt der doch überraschend 
starke Rechtsruck zustande.
Wir als Wählergemeinschaft können nur hoffen, dass in 
Deutschland sowie in Europa vernünftige Ansätze und Ge-
setze zum Wohle aller Bürger gemacht werden. Unsere po-
litische Arbeit bezieht sich auf Kreis- und Kommunalebene. 
Wir haben jedoch die Vorgaben von Europa, Bund und Land 
zu beachten und müssen damit umgehen.
 
Josef Beermann
(UWG Rietberg)
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Rietberg. Das Fußballfieber 
steigt. Nach der Weltmeister-
schaft 2006 ist Deutschland 
wieder Gastgeber und freut 
sich auf die Spiele der Europa-
meisterschaft. Mit dem Eröff-
nungsspiel Deutschland gegen 
Schottland (Freitag, 14. Ju-
ni, um 21 Uhr) startet die EM, 
die mit dem Finale am 14. Ju-
li endet. Auch Ostwestfalen 
spürt die Nähe dieser Europa-
meisterschaft, denn die Natio-
nalmannschaften von Portugal 
und Frankreich haben in Mari-
enfeld beziehungsweise in Bad 
Lippspringe ihre Quartiere auf-
geschlagen. Das Eröffnungsspiel 
der deutschen Nationalmann-
schaft überträgt die Rietbik- 
Gastronomie im Parkteil Nord 
des Gartenschauparks auf einer 
großen LED-Leinwand und 
erwartet am Freitagabend zum 
Public Viewing eine große Schar 

von Fußballfans. Auch die wei-
teren Gruppenspiele gegen Un-
garn (Mittwoch, 19. Juni, 18 
Uhr) und die Schweiz (Sonntag, 
23. Juni, 21 Uhr) werden hier zu 
sehen sein. Wenn Deutschland 
die Gruppenphase übersteht, 
geht’s mit der Live-Übertragung 
in der Rietbik-Gastronomie na-
türlich entsprechend weiter. Im-
mer eine Stunde vor Spielbeginn 
schaltet Heiner Torweihen die 2 
mal 3,50 Meter große Leinwand 
an. Der Eintritt in den Garten-
schaupark erfolgt über den Ein-
gang Stennerlandstraße. Ab 17 
Uhr können sich die erwachse-
nen Fußballfans ein Spieltags-
ticket zum Preis von 3 Euro si-
chern, mit dem sie in den Park 
gelangen. Kinder ab 4 Jahren 
zahlen wie üblich 2 Euro Ein-
tritt, jüngere Kinder und Inha-
ber einer Dauerkarte haben frei-
en Eintritt.

OWL im Fußballfieber
Europameisterschaft startet am Freitag

Die Europawahl 2024 ist aus SPD-Sicht natürlich sehr 
enttäuschend ausgegangen. Wir haben uns mehr Zustim-
mung zu unserer Europapolitik gewünscht, aber natürlich 
ist so ein Wahlergebnis auch ein Weckruf für unsere Par-
tei, nicht nur auf kommunaler, sondern auch ganz beson-
ders auf Bundesebene. Der aktuelle Rechtsruck, der auch 
in Rietberg zu spüren ist, macht uns besonders Sorgen. Als 
SPD Rietberg stehen wir entschlossen gegen jede Form von 
Rechtsextremismus und setzen uns für Gleichheit, Gerech-
tigkeit, Respekt und ein starkes Europa ein. 

Ruth Schrewe
(Vorsitzende des SPD Ortsvereins Rietberg)

Wir waren sehr erschrocken, dass in Rietberg 11,36 % ei-
ne rechtsextreme Partei gewählt haben. Trotz aller Skan-
dale und der Verbindungen zu Russland und China. Das 
sich unser Wahlergebnis im Vergleich zu 2019 halbiert hat, 
führen wir vor allem auf die Auseinandersetzungen mit der 
FDP auf Bundesebene zurück. Das Projekt Europa sehen 
wir durch rechte und rechtsextreme Parteien stark gefährdet. 
Dies wird dazu führen, dass der zukunftsweisende Green-
Deal in frage gestellt wird und u.a. Unternehmen ihre In-
vestitionen zurückstellen. Das wird der Lebensqualität der 
Menschen in der EU langfristig schaden!
 
Rabea Beckert
(Sprecherin Bündnis 90/Die Grünen)
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Das Jubiläumsfest hätte auch Adolph Kolping gefallen
125 Jahre Kolpingfamilie Neuenkirchen mit buntem, kreativem Unterhaltungsprogramm gefeiert

Neuenkirchen (dg). „Neuen-
kirchen ist ohne Kolping nicht 
vorstellbar“, dieser Satz präg-
te die Grußworte von Bürger-
meister Andreas Sunder, der 
damit die Bedeutung des hei-
mischen Jubilars betonte. Am 
Sonntag, den 9. Juni, begrüßte 
Marion Rehkemper als Vorsit-
zende eine große Besucheran-
zahl, Ehrengäste und Jubilare 
auf der herrlichen Anlage zwi-
schen Kirche und Kolpinghaus. 
Mit einem Gottesdienst, zele-
briert vom Diözesanpräses Se-
bastian Schulz, begann der Tag 
um 10 Uhr in der St.-Margare-
ta-Kirche. Nach unterhaltsamen 
Frühschoppen bei sommerlichen 
Temperaturen, zünftiger Blas-
musik vom Verler Musikverein, 
eröffnete Marion Rehkemper 
den Festakt des Jubiläums. In ih-
rer Rede erinnerte sie an histo-
rische Ereignisse einer wechsel-

vollen Vereinsgeschichte. 1899 
haben mehrere Handwerksge-
sellen nach Rückkehr von ihrer 
Wanderschaft die Aufnahme 
in den Kolping‘schen Gesellen-
verein beantragt. Positive Er-
fahrungen mit Gesellenvereinen 
brachten sie von ihren Wande-
rungen mit. So hatten 125 Jah-
re Geschichte ihren Anfang. 
Reges Vereinsleben bestimmte 

„Neuenkirchen ohne Kolping
nichr vorstellbar“

die Gemeinschaft, die von Be-
ginn an eine enge Bindung zur 
Kirchengemeinde pflegte. Bei 
sonntäglichen Treffen wurden 
Erfahrungen getauscht, sich 
weitergebildet sowie fördern-
der Geselligkeit entsprechen-
de Zeit gewidmet. Die junge 
Gemeinschaft wuchs kontinu-
ierlich. Kulturell standen The-

aterspiele im Mittelpunkt ih-
res Freizeitvergnügens. Für alle 
Aktivitäten fehlte immer häu-
figer der Platz. 1914 vermietete 
Gastwirt  Becker ein neues Ver-
einslokal (90 qm) an die Kol-
pingbrüder. Aber der Wunsch 
nach eigener Immobilie ließ in 
fast kompletter Eigenleistung 
1928 ein neues Gesellenhaus 
entstehen. Nach so schwung-
voller Entwicklung wurde das 
Vereinsleben jäh durch Hitlers 
Regime und den zweiten Welt-
krieg unterbrochen. 1946 starte-
ten 230 Mitglieder in eine neue 
Zukunft. Auf ein glanzvolles 
Jubiläum zum 50. Geburtstag 
1949 mit großer Handwerks-
ausstellung schauen die Verant-
wortlichen gerne zurück. Positi-
ve Entwicklung der Gesellschaft 
stärkte auch die Kolpingfamilie. 
Steigende Mitgliederzahlen und 
ein facettenreiches Programm 

machten den Verein immer be-
liebter. Highlight Kolpingreisen 
seit den 50er-ahren. Erholungs- 
und Bildungsfahrten begeister-
ten Jahrzehnte lang. Mit ihren 
Karnevalserfolgen (KKGN) 
sind die fröhlichen Kolping-
brüder zur Größe im Rietber-
ger Narrentreiben gewachsen. 
Familienarbeit, Betriebsbe-
sichtigungen, Fußballspiel und 
der Neubau des Kolpinghauses 
(2021) haben die fundamen-
tal gefestigte Kolpingfamilie 
im Wapeldorf (330 Mitglieder) 
zukunftssicher gemacht. Spür-
bar beim Jubiläum, welches mit 
Jung und Alt gefeiert wurde. Er-
innerungen an alte Zeiten kam 
beim spaßigen Wettkampf um 
einen Schützenkönig auf. Mit-
tels einer Mini-Armbrust sicher-
te sich Frank Schrickel den be-
gehrten Titel. 
  Weitere Bilder im Internet.  

Im Jahre 1924 wurde zum 25-jäh-
rigen Jubiläum die neue Fahne  
eingeweiht.

70 Jahre Treu Kolping, Ehrung für Eberhard Wolf (l.) 
und Alfons Funkenmeier(r.). Zur langen Mitgliedschaft 
gratulierten Sebastian Schulz mit Marion Rehkemper.

Marion Rehkemper, Vorsitzende der Kolpingfamilie, 
moderierte die Jubiläumsfeier und hielt eine brillante 
Festrede. Fotos: privat (2)/Rehling (7)

Mit Miniarmbrust zum Königstitel.Mordsgaudi beim Pferderennen.   1928 ein eigenes Gesellenhaus errichtet
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Caritas-Haussammlung  
Rietberg. In der Zeit vom 
1. bis zum 22. Juni sind in 
Deutschland wieder viele 
tausend ehrenamtliche Cari-
tas-Helfer und -helferinnen 
unterwegs, um Spenden für 
Bedürftige, Alleinerziehen-
de, Flüchtlinge, Kinder und 
Familien in Not zu sammeln. 
Dabei ist es der Caritas wich-
tig, dass ein Großteil vor Ort 
in den Gemeinden bleibt, in 
der die Sammlung stattfin-
det. Das Leitwort in diesem 
Jahr lautet „Füreinander“. Die 
Caritas bittet, ein Zeichen der 
Solidarität und des Füreinan-
ders zu setzen. 
In Rietberg wird in allen 
Ortsteilen – teils jetzt im 

Sommer, teils zur Adventszeit 
– gesammelt. In allen Caritas-
konferenzen sind zunehmend 
weniger Ehrenamtliche un-
terwegs. Aus diesem Grund 
werden in einigen Haushalten 
nur Briefe oder Karten mit ei-
nem Spendenaufruf verteilt.
„Bitte empfangen Sie die 
Helferinnen und Helfer 
freundlich. Auch wenn Sie 
nicht spenden wollen oder 
können, ein freundliches 
Wort kostet nichts. Im Na-
men aller Caritaskonferenzen 
der Stadt Rietberg sagen wir 
allen Spendern ein herzliches 
Danke schön“, sagt Margret 
Strothoff, Caritaskonferenz 
Rietberg.

Rietberg 
Open Air
Rietberg. Der Vorverkauf 
für das Rietberg Open Air 
(vom 15. bis 18. August) 
läuft hervorragend und es 
gibt nicht mehr viele Ti-
ckets für das Konzert mit 
Brings. Wer dabei sein 
möchte, muss sich sputen, 
um an den bekannten Stel-
len noch Tickets zu erwer-
ben. Weiterhin gibt es auch 
noch Tickets von Bernd 
Stelter (15.08.), Bryan 
Adams Tribute (16.08.) und 
Leony (18.08.) unter www.
rietbergopenair.de und an 
allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.
Das Publikum in Rietberg 
am 17. August erwartet mit 
Brings eine energiegelade-
ne Bühnenshow voller Hö-
hepunkte, denn kaum eine 
Band im deutschsprachigen 
Raum verausgabt sich mehr 
und lässt die Zuschauer un-
mittelbarer an ihrer Mu-
sik teilhaben. Peter Brings: 
„Wir spielen seit ein paar 
Jahren regelmäßig in dieser 
Region, das passt.“ 

Erzbischof besucht Kloster Varensell 
Antrittsreise des Paderborner Kirchenoberhauptes durch das Dekanat

Am Dienstag bereiste Erz-
bischof Bentz das Dekanat 
Rietberg-Wiedenbrück. Am 
Morgen traf er sich mit dem 
Dekanatsteam im Verwal-
tungszentrum Reckenberg 
(St. Aegidius Wiedenbrück). 
Anschließend fand eine kur-
ze Andacht in der St. Mari-
enkriche Wiedenbrück statt. 
Die einzige Stippvisite in das 
Stadtgebiet Rietberg machte er 
am Mittag zum Kloster Varen-
sell, wo er von Äbtissin An-
gela und den Schwestern der 
Benediktinerinnen herzlich 
begrüßt wurde.
Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen gab es eine Gesprächs-
runde mit den Themen „Ora et 
labora“ Spiritualität und Praxis 
am Beispiel von Jugendarbeit. 
Anschließend führte Bentz die 
Reise weiter nach Stockkämpen 
sowie zu einem Gottesdienst in 
die St.-Clemenskirche Rheda.

Varensell (rdp). Es ist bereits die neunte De-
kanatsreise von Erzbischof Dr. Udo Markus 
Bentz. Noch bis Oktober möchte das neue 
Oberhaupt des Erzbistums Paderborn, der 
am 10. März dieses Jahres in sein Amt als 

Nachfolger von Erzbischof Hans-Josef Be-
cker eingeführt wurde und zuvor General-
vikar in Mainz war, sein Bistum in allen 19 
Dekanaten – und vor allem die Menschen und 
das Leben darin – kennenlernen.

Die Benediktinerinnen der Abtei Varensell begrüßten Erzbischof Dr. Udo 
Markus Bentz und Generalvikar Thomas Dornseifer.     Foto: RSA/Pfaff

Erzbischof Bentz wurde aus 
Paderborn begleitet von Gene-
ralvikar Thomas Dornseifer, 
Gunther Landschütz (Abtei-
lungsleitung Beratungsdiens-
te) und Matthias Micheel, Re-
ferent des Erzbischofs.

Für das Dekanat Rietberg- 
Wiedenbrück begleiteten den 
Erzbischof: Dechant Thomas 
Hengstebeck, Dekanatsrefe-
rent Matthias Stumpe und 
aus Rietberg Pfarrer Andreas 
Zander.



6

               /Nr. 1.169  13.06.2024

Aufgrund der positiven Mitgliederentwicklung entschied 
sich die Schachgemeinschaft Turm Rietberg mit einem zusätzlichen Team in die 
Spielzeit 2023/2024 zu starten. In ihrer Premierensaison in der Kreisliga Bie-
lefeld erreichte die dritte Mannschaft mit 11:5 Mannschaftspunkten den uner-
wartet positiven dritten Platz unter neun gestarteten Vereinen. Sie sammelte an 
den acht Spieltagen 28,5 Brettpunkte und errang vier Mannschaftssiege, drei 
Unentschieden und musste sich nur einmal geschlagen geben. Erfolgreichster 
Spieler war Agon Krasniqi mit 6,5 Brettpunkten aus acht Partien. Ebenfalls acht 
Einsätze hatten Mannschaftsführer Eberhard Austermann, Luis Kriener und 
Christian Kriener. Jeweils sieben Mal kamen Naser Aboalseel und Hans-Wer-
ner Maier zum Einsatz. Mannschaftssenior ist der 89-jährige Manfred Löhmer. 
Ebenfalls zum Kader gehörten Rainer Langhorst und Werner Martinschledde. 

Zu einer Besichtigung des Friedhofs für Strafgefangene und das Stalag 
Lager 326 in Stukenbrock hatte die CDU Senioren Union Rietberg eingeladen. 
Die Besuchsgruppe war beeindruckt von dem, was in unmittelbarer Nachbar-
schaft trauriges und verwerfliches an vielen Menschen passiert war. Mit Dr. 
Burkhard Poste, den Vorsitzenden des Fördervereins für Stalag 326, wurde der 
Ehrenfriedhof mit den 36 Massenreihengräbern, wo die verstorbenen Kriegs-
gefangenen sowie die Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter nicht würde-
voll beerdigt sind, aufgesucht. Ein Vortrag mit Lichtbildern von Landtagsprä-
sident André Kuper schloss sich an.

Vom 8. bis 12. Mai nahmen drei Jugendmann-
schaften des GW Varensell am „Nørhalne Cup 2024“ im 
dänischen Norhalne teil. Dieses traditionsreiche Turnier 
fand in diesem Jahr zum 39. Mal statt und zog Mann-
schaften aus insgesamt 18 Nationen an. Die D-Jugend 
(unter 13 Jahre), C-Jugend (unter 15 Jahre) und B-Ju-
gend (unter 17 Jahre) reisten mit insgesamt 53 Jugendli-
chen, darunter zwei Mädchen, und 12 Betreuern in ei-
nem Bus an. Los ging es für die D-Jugend und C-Jugend 
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Unter dem Motto „Ein Verein lebt durch die Gemein-
schaft“ hat der Heimatverein Rietberg  sein Sommerfest im Hei-
mathaus sowie im  Heimathausgarten gefeiert. Das Fest begann 
mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet, das mit einer Vielfalt an 
selbstgebackenen Köstlichkeiten lockte. Mitglieder und Freun-
de des Vereins hatten ihre besten Rezepte herausgeholt, um die 
Besucher  zu verwöhnen. Das Heimathaus Rietberg präsentier-
te seine neueste Ausstellung „Maße und Gewichte im Laufe der 
Geschichte“. Zusätzlich konnten Interessierte auf der Tenne die 
„Bilder aus dem Kleiderschrank – Anno 1920“ bewundern. 

Mitglieder der Grünen Ortsverbände Rietberg 
und des Ortsverbandes Lippstadt trafen sich zu einer Radtour, 
um ein Zeichen für eine Verbesserung der Radewegeverbindung 
zwischen beiden Städten zu setzen.  „Es gibt einige Punkte, die 
wir auch mit schmalem Geldbeutel direkt angehen können“, 
gibt sich Rietberger Ratsherr Konrad Schürhoff zuversichtlich. 
„Hier ist z.B. die bessere Beschilderung zu nennen.“ Ein sol-
cher Schnellweg würde nicht nur den Radverkehr sicherer und 
effizienter machen, sondern auch einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten, betonte Rabea Beckert, OV-Vorsitzende.



7

               /Nr. 1.169  13.06.2024

Die heimischen Wildkräuter standen im Mittelpunkt der Rietber-
ger kfd-Veranstaltung. Phytotherapeutin Inke Gödecke erzählte viel Wissens-
wertes über Brennnessel, Giersch, Löwenzahn und Co. Im Wintergarten von 
Familie Diekhans gab die Kräuterexpertin wertvolle Tipps rund um die hei-
mischen Pflanzen und aus den gesammelten Kräutern wurde anschließend ein 
Dip zubereitet. Dieser schmeckte den Frauen sehr gut zum selbst gebackenen 
Brot und zur Kräuterlimonade. Nach dem ergiebigen Regen rundete ein Er-
kundungsgang durch den schönen Garten der Gastgeberfamilie den gelunge-
nen Nachmittag ab. 

Eine für den Rietberger RSC unge-
wohnt kleine Gruppe fuhr dieses Jahr die RTF 
am Pfingstsamstag mit 162 km und ca. 2300 
Hm und den Rhönmarathon am Pfingstsonn-
tag mit wahlweise 188, 212 und 256 km und den 
dazugehörigen Höhenmetern. Dank der neuen 
BDR-App kann man sehen, dass die Aktivitä-
ten des RSC für einen erfreulichen und hoffent-
lich bleibenden Platz der Rietberger bundesweit 
unter den drei stärksten RTF-Kilometerfres-
sern gesorgt haben.

Ihre Goldkommunion  feierten 42 von damals 123 Personen des Kom-
munionjahrgangs 1974 in der Klosterkirche St. Katharina. Die Messe zelebrier-
te Pastor Andreas Zander. Die feierlich musikalische Gestaltung erfolgte durch 
die Organistin Charlotte Kubasik und die Sängerinnen Iris Austermann und 
Rita Funke. Im Mai 1974  waren zwei Messfeiern nötig, um sämtliche Kom-
munionkinder aus der katholischen und der städtischen Gemeinschaftsgrund-
schule angemessen zu feiern. Die Kommunionsvorbereitung und die Messfeier 
in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist las der inzwischen verstorbene Pfar-
rer Alfons Wagner. Mit netten Gesprächen bis in die frühen Morgenstunden 
klang der Tag entspannend aus. Die weitesten Anreisen erfolgten aus Hamburg 
und Schwerin. Die weitetesten Grüße zu diesem Anlass kamen aus Norwegen. 
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22 Damen des Heimatvereins  Rietberg starteten voller Freude zu 
ihrer Dreitagesradfahrt. Mit vollgepackten Fahrradtaschen machten sie sich 
vom Bibeldorf Rietberg auf den Weg in Richtung Warendorf-Einen. In den 
Freckenhorster Werkstätten konnte sich die Gruppe „Frauen unterwegs“ in Ru-
he bei einer kleinen Führung umschauen. Die Werkstätten sind für ihre Arbeit 
in der beruflichen Rehabilitation und Förderung von Menschen mit geistigen, 
mehrfachen und psychischen Behinderungen bekannt. Nach einer erholsamen 
Übernachtung setzten die Damen des Heimatvereins ihre Rundtour fort. Der 
Weg führte sie über Telgte weiter nach Handorf zur malerischen Pleister Mühle.
Am dritten Tag ging es  über den idyllischen Emsradweg heim.

mit Spielen gegen norwegische- und dänische Teams. 
Der zweite Turniertag begann erneut mit Spielen an den 
verschiedenen Turnierorten. Highlight an diesem Tag 
für die B-Jugend war das Spiel gegen die „Believe Aca-
demy“ aus Australien. Am dritten Turniertag standen 
die Playoff-Spiele auf dem Programm. Alle Varensel-
ler Teams zeigten vollen Einsatz und absolvierten ihre 
letzten Spiele mit großem Engagement, sodass das Tur-
nier allen sportlich sehr positiv im Hinterkopf bleibt. 
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FEUERWEHRFEST IN NEUENKIRCHEN
15. und 16. Juni 2024

ELEKTRO
BERGMEIER
LICHT  ELEKTRO  NETZWERK

Ausführung der:
• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlage
• Beleuchtungstechnik
• Sicherheitsbeleuchtung
• Datennetzwerktechnik
• Beschallungsanlage

Lerchenweg 2 · 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 / 70 00 8-0 
Fax 0 52 44 / 70 00 8-80 
info@elektrobergmeier.de

Photovoltaikanlagen
Industrie- und Schaltanlagen
Netzwerktechnik
Gebäudeautomation
Einbruch- & Brandmeldeanlagen
Elektro-Fachgeschäft
Hausgeräte-Kundendienst

Lerchenweg 2 ∙ 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 7 00 08-0
info@elektrobergmeier.de

FFuunnkkeennmmeeiieerr

•
•
•
•
•
•
•

Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Heizungsbau-, Lüftungsbau-, Gas- u. Wasserinstallateurmeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Heizungsbau
Wärmepumpen
Solaranlagen
Sanitäranlagen
Lüftungsbau
Energieberatung
(Energieausweis)

Kundendienst

Traditionelle Feier beim
Löschzug Neuenkirchen
Feuerwehrfest am 15. und 16. Juni 2024

Neuenkirchen. Der Löschzug Neuenkirchen feiert am  
15. und 16. Juni sein traditionelles Feuerwehrfest am Geräte-
haus an der Varenseller Straße unter dem Motto: „Kommen 
Sie zu uns, wenn wir feiern – wir kommen zu Ihnen, wenn 
Sie Hilfe brauchen!“ Dazu sind alle Feuerwehr-Freunde aus 
dem gesamten Stadtgebiet und besonders die Bewohner des 
Neuenkirchener Löschbezirks aus Druffel, Neuenkirchen, 
Varensell und Westerwiehe eingeladen.

Das Fest beginnt am Sams-
tag ab 20 Uhr mit dem zünf-
tigen Festabend. Für die Mu-
sik am Feuerwehrhaus an der 
Varenseller Straße sorgt „DJ 
Alex“. Der Eintritt ist wie im-

mer frei. Wie jedes Jahr, fin-
det auch diesmal eine große 
Tombola mit vielen Preisen 
statt. Als Hauptpreis winkt 
ein Wellness-Wochenende für 
zwei Personen. Letzte Teilnah-

Demonstration von Brand und Löscharbeiten gehören zum Programm.

zuverlässig. innovativ. individuell.

Wir wünschen viel Spaß 
beim Feuerwehrfest 
in Neuenkirchen!

BERENBRINK
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG

Sperberweg 20
33397 Rietberg

Tel.: 0 52 44/ 92 4724
info@baugeschaeft-berenbrink.de

WWiirr  wwüünnsscchheenn  vviieell  SSppaaßß  bbeeiimm
FFeeuueerrwweehhrrffeesstt!!
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FEUERWEHRFEST IN NEUENKIRCHEN
15. und 16. Juni 2024

Rietberg-Neuenkirchen
Rüschfeld 25
Tel. 052 44 / 93 93 94
www.krull-gmbh.de

Gabelstapler & Kompressoren

Service • Miete • Verkauf

Wir wünschen viel Spaß beim Feuerwehrfest!

Krull GmbH

Gabelstapler von 1 - 18 to. 
Kompressoren von 0,4 - 160 kW.

Heizung | Wohnraumlüftung
Sanitär & Badgestaltung

B&S GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller
Varenseller Str. 5 | 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

www.becker-baustoffe.de

33397 Rietberg • Lange Straße 71-73
Tel. (0 52 44) 92 06-0
Fax (0 52 44) 9206-66

Ihr guter Partner am Bau!Renovieren
S a n i e r e n
Neubauen
Ausbauen

Ein Besuchermagnet: Das traditionelle Feuerwehrfest lockt zahlreiche Besucher nach Neuenkirchen. Fotos: privat (2) 

memöglichkeit ist am Sonntag. 
Die Gewinnnummern werden 
anschließend auf der Home-
page www.loeschzug-neuen 
kirchen.de veröffentlicht. 
Mehrere Theken und eine 
Longdrinkbar laden am Sams-
tagabend zum Verweilen ein. 
Der Sonntag beginnt um 11 
Uhr mit einem Frühschoppen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt der Musikverein 
Westerwiehe. Ab Mittag wird 
es zu einem „Duell der Vereine“ 
kommen. Welche Aufgaben zu 
meistern sind, ist für alle Teil-
nehmer eine Überraschung. 
Das DRK bietet außerdem ei-
nen kleinen Wettkampf im Re-
animationstraining an.
An die kleinen Besucher ist 
auch besonders gedacht: An 

der Spritzwand können sie 
sich beweisen und selbst ein 
Strahlrohr in die Hand neh-
men. Außerdem gibt es noch 
eine Hüpfburg, eine Schmink-
Ecke und eine Menge große 
Lego-Steine. Freuen dürfen 
sich die Kinder auch auf eine 
Popcorn-Maschine. 
An allen Tagen ist selbst-
verständlich für das leibliche 
Wohl gesorgt. Außer Brat-
wurst und Pommes gibt es 
auch Steaks mit Krautsalat 
und Grillkäse sowie einen Eis-
stand. Am Sonntagnachmittag 
klingt das Fest mit einer gro-
ßen Kuchen- und Kaffeetafel 
aus. Die Feuerwehrfrauen ge-
ben sich wieder viel Mühe mit 
selbstgebackenem Kuchen und 
Waffeln.

rietberger-stadtanzeiger.de   
Fotos: RSA/ Steinberg (2)
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Ein Jahr Curavie Seniorenresidenz in Delbrück  
Gemütliche Atmosphäre und moderne Einrichtung sorgen für hohe Lebensqualität der Bewohner

„Ein freundliches Lächeln, eine 
nettes Wort oder auch der Duft 
frischer Wäsche: oft sind es die 
kleinen Dinge, die uns das Ge-
fühl von Heimat vermitteln“, so 
Susanne Thon, Geschäftsfüh-
rerin der  Curavie. 
„Und genau dieses Gefühl 
möchten wir unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern ge-
ben. Im herzlichen Miteinan-
der schaffen wir eine familiäre 
Atmosphäre mit liebevoller 
Fürsorge und Geborgenheit – 
ein neues Stück Heimat.“ 
Auf dem ehemaligen Gelän-
de der Gärtnerei Grundmei-
er befindet sich heute die neue 
Seniorenresidenz der Cura-
vie. Mit einem professionellen 
Pflegekonzept nach höchsten 
Qualitätsstandards bietet die 

Delbrück. Seit der Eröffnung der modernen Pf legeeinrich-
tung am Rande der Altstadt im Frühjahr 2023 hat sich ei-
niges getan. In gemütlicher Atmosphäre ist ein Ort zum 

Wohlfühlen entstanden, der durch das Konzept der Ge-
meinschaft und den zentralen Standort eine hohe Lebens-
qualität für die Senioren bietet. 

sowie zwei Zimmer mit Ver-
bindungstür geschaffen.
Im Erdgeschoss befindet sich 
das Restaurant und einer weit-
läufigen Sonnenterasse in der 
barrierefreien Gartenanlage. 
Es gibt ein Kaminzimmer mit 
Bibliothek, einen Friseursalon, 
ein Wellnessbad und eine eige-
ne Wäscherei.

– Anzeige –

Die hellen und freundlichen Einzelzimmer mit einer Größe von ca. 23 – 24m² inkl. barrierefreiem Bad 
bieten den Bewohnern die Möglichkeit, eigene Möbel mitzubringen.  Fotos: Curavie

Einrichtung 80 vollstationäre 
Pflegeplätze sowie für Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege. 
Die hellen und freundlichen 
Einzelzimmer mit einer Grö-
ße von ca. 23 – 24m² inkl. bar-
rierefreiem Bad bieten den Be-
wohnerinnen und Bewohnern 
die Möglichkeit, eigene Möbel 
und Accessoires mitzubringen. 

Denn persönliche Gegenstände 
schaffen eine vertraute Umge-
bung und helfen dabei, sich an 
einem neuen Ort wohlzufüh-
len. In allen Zimmern stehen 
Internet, Telefon- und TV-An-
schluss zur Verfügung. Neben 
den modernen Standard-Zim-
mern wurden auch sechs Zim-
mer mit Komfort-Ausstattung 

SV RW Mastholte verabschiedet verdiente Akteure 
Trainerfrage für das Aufsteiger-Team noch ungeklärt - Henning Amshoff wird Torwarttrainer

Mastholte. Zum Saisonfina-
le verabschiedete die Fußball-
abteilung vom SV Rot-Weiß 
Mastholte einige verdien-
te Spieler und Trainer. Ins-
gesamt sieben verdiente Ver-
einsmitglieder hören auf. Der 
Torwart der ersten Mann-
schaft, Henning Amshoff, will 
sich aus beruf lichen und pri-
vaten Gründen aus dem akti-
ven Spielgeschehen zurückzie-
hen. Neben seinem Studium 
hat Henning einen Trainer-
schein gemacht und will sich 
nun vermehrt auf seine Tätig-
keiten als Torwarttrainer kon-
zentrieren. 
Maximilian Doerr war stets 
verlässlich in der Innenvertei-
digung, war aber auch in der 
Offensive kopfballstark. Mit 
einem Treffer gegen SuS Wes-
tenholz sicherte er zum Bei-

den Verein verlassen, ein neu-
er Club steht jedoch noch 
nicht fest. Eigentlich hatte 
Nico Großewinkelmann sei-
nen Abschied aus der „Ersten“ 
bereits im Winter vollzogen, 
sprang aber nach Personalpro-
blemen wieder ein. Aus beruf-
lichen und privaten Gründen 
will er die Fußballschuhe an 
den Nagel hängen.
Sebastian Meister, der vor der 
Saison zu seinem Jugendclub 
zurückgekehrt war, will sich 
eine Auszeit gönnen. Offen 
bleiben dann noch die beiden 
Aufstiegstrainer der zwei-
ten Mannschaft. Christian 
Janschke und Stefan Reimer 
wollen und können aus priva-
ten und beruf lichen Gründen 
das regelmäßige Training inkl. 
Spiele und Spielvorbereitung 
nicht mehr stemmen.

Der SV Rot-Weiß Mastholte verabschiedete am letzten Spieltag ver-
diense Spieler und Trainer des Vereins.   Foto: privat

spiel im letzten Jahr den Klas-
senerhalt. Doerr wird sich dem 
Herzebrocker SV anschließen, 

aber zuerst noch seine Verlet-
zung auskurieren.
Auch Leonit Zuzaku wird 
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Curavie Seniorenresidenz Delbrück 
Rietberger Straße 3, 33129 Delbrück
Tel.: 05250 9380-0 
delbrueck@curavie-pflege.de 
www.curavie-pflege.de

Ausstattungsmerkmale  
→ Moderne Seniorenresidenz mit 80 Einzelzimmer mit WC, 

Dusche und integriertem Notruf-Sicherheitssystem

→ Barrierefreie Badezimmer mit Stützgriffen

→ Internet in jedem Zimmer, TV- & Telefonanschluss

→ Wohnliche Möblierung & helle Zimmer durch große 
Fensterfronten

→ Wunderschöne Gartenanlage und gemütliches Kamin-
zimmer mit Bibliothek

→ Hauseigene Küche mit täglichen frischen Gerichten, 
interne Wäscherei & Friseur

Gemeinschaft spüren.  
Zuhause finden.
Eine gemütliche Wohlfühl-Atmosphäre, liebevolle Fürsorge, 
ein herzliches Miteinander – ein neues Stück Heimat. Das 
ist es, was Curavie ausmacht. Die Curavie Seniorenresidenz 
Delbrück liegt in der Nähe des Stadtzentrums auf dem ehemali-
gen Gelände der Gärtnerei von Familie Grundmeier und bietet seit 
Eröffnung im Jahr 2023 Platz für 80 Bewohner*innen.

Interesse an einem Pflegeplatz?
Bitte melden Sie sich direkt bei uns in der Seniorenresidenz! 
Wir freuen uns auf den Kontakt zu Ihnen!

Laura Eggert
Einrichtungsleitung

Kirchenmusik im Kloster
Rietberg. Ende Juni gibt es in 
der Klosterkirche St. Kathari-
na gleich an zwei Sonntagen 
Kirchenmusik im Kloster. Am 
16. Juni bietet das Junge Vo-
kalensemble unter der Leitung 
von Charlotte Kubasik ein un-
terhaltsames Chorkonzert mit 
zeitgenössischer geistlicher 
Chormusik und Popularmu-
sik aus den Bereichen Film, 
Musical, Folk und Pop. 
Am Sonntag, 23. Juni, ist die 
Choralschola St. Johannes 
Delbrück, geleitet von Ralf 

Stallein, zum wiederholten, 
aber leider auch zum letzten 
Mal in der Klosterkirche zu 
Gast. 
Nach 20 Jahren löst sich die 
Choralschola auf und wird un-
ter dem Thema „Laudate Do-
minum de coelis“ einen Quer-
schnitt aus ihrem Repertoire 
zu Gehör bringen. 
Konzertbeginn ist jeweils um 
17 Uhr, der Eintritt ist an bei-
den Terminen frei. Am Aus-
gang erfolgt eine Türkollekte. 
 Foto: privat

Sommerfest der Karnevalisten 
Rietberg. Zum dritten Mal la-
den die Grafschaftler Karne-
valisten alle Interessierten zu 
ihrem Sommerfest am 29. Ju-
ni ein. Um 14.11 Uhr geht es 
am Tiergartenweg 22 los. Das 
Organisationsteam hat auch in 
diesem Jahr wieder ganze Ar-
beit geleistet: Für die Kinder 
gibt es neben einer Hüpfburg 
noch viele weitere tolle Spiel-
stationen und auch für die Er-
wachsenen kommt der Spaß 
nicht zu kurz: ab 15 Uhr be-
ginnt das beliebte Menschen-

kicker-Turnier. Alle sind herz-
lich eingeladen mitzumachen, 
die Mannschaften müssen aus 
mindestens 6 Personen beste-
hen – um Anmeldung bei Me-
lanie Breimann (mbreimann@
karneval-rietberg.de) bis zum 
21. Juni wird gebeten. Natür-
lich ist auch auf dem Sommer-
fest für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Abends sorgt ein 
DJ für sommerliche Feierstim-
mung und es wird eine zusätz-
liche Longdrink- und Aperol-
bar geben.  Foto: privat
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Hochzeit – Verliebt, Verlobt, Verheiratet

Familiär, persönlich 
und individuell für Sie 

„Die Erfahrung lehrt uns, 
dass die Liebe nicht nur darin besteht,

dass man einander ansieht, 
sondern auch dass man gemeinsam

in die gleiche Richtung blickt“

Antoine de Saint-Exupery

für 30 - 180 Personen
Räumlichkeiten

Was uns am Herzen liegt ...

... gestalten wir!

Phantasievolle 
Hochzeitskarten, 
auf hochwertigen Papieren 
individuell gefertigt.

Bokeler Straße 184  
33397 Rietberg-Bokel 
Tel.  0 52 44. 960 91-90 
info@peine-design.de DESIGN & DESIGN & MARKETING

Ehe sie heiraten 
erst E(he)-Learning
Kostenfreie Hilfestellung der kefb ist online

„Ehe Sie heiraten haben Sie si-
cherlich viele Fragen zum The-
ma der kirchlichen Trauung“, 
stellt Astrid Fichtner-Wien-
haus, stellvertretende Lei-
tung der Kath. Erwachse-
nen- und Familienbildung in

Antworten im Vorfeld
einer Hochzeit erhalten

Trägerschaft des Erzbistums 
Paderborn (kefb), das neue 
E(he)-Learning Programm vor.
Dieses kleine E(he)-Lear-
ning will Interessenten da-
zu eine Hilfestellung bieten, 
schon im Vorfeld einige Ant-
worten zu bekommen, da das 
Thema an manchen Stellen 
durchaus komplex ist. Sie ler-
nen hier verschiedene Aspekte 
rund um die kirchliche Trau-

ung kennen und erhalten ers-
te Impulse für die gelingende 
Gestaltung ihrer Ehe. Die-
ser E-Learning-Kurs ist ganz 
praktisch in sechs Module un-
terteilt, die ganz unabhängig 
voneinander und je nach Be-
darf bearbeitet werden können: 
Zehn gute Gründe für die Ehe, 
Voraussetzungen für die kirch-
liche Eheschließung, Forma-
litäten und Organisation, Ge-
meinsamer Lebensweg, Ablauf 
des Gottesdienstes und Offizi-
elle Dokumente.
Hier erfahren sie, welche 
Gründe für eine kirchliche  

Welche Gründe sprechen
für kirchliche Heirat?

Eheschließung sprechen, wel-
che Voraussetzung für die Ehe-
schließung vorliegen müssen, 
 welche Formalitäten zu beach-
ten sind und wie ein Traugot-
tesdienst gestaltet werden kann. 
Anregungen für die gelingen-
de Gestaltung des gemein-
samen Lebensweges, die der 
Dekanatsreferent Rainer From-
me als ausgebildeter Master of 
Counseling und Ehe-, Famili-
en- und Lebensberater zur Ver-
fügung gestellt hat, komplettie-
ren das Angebot. Für alle, die 
es ganz genau wissen wollen, 
findet sich noch ein Modul, in 
dem die Teilnehmenden offi-
zielle Dokumente der Kirche 
zur Ehe kennenlernen können.
Die kostenfreie Anmeldung 
zum E(he)-Learning erfolgt 
über die kefb Ostwestfalen 
unter folgendem Link: www.
kef b.de/kurse/kurs/O50K-
BEV010

Rietberg. Eine Eheschließung stellt Paare vor Herausfor-
derungen, die nicht nur organisatorischer Art sind. Gerade 
wenn sich die Paare für eine kirchliche Eheschließung ent-
scheiden, gilt es einiges zu beachten. 
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Hochzeit – Verliebt, Verlobt, Verheiratet

Für den schönsten 
Tag im Leben

30.06.2024

&
Hauptstraße 6 · OT Wiedenbrück

Tel.: (0 52 42) 37 86 21
Neuenkirchener Str. 68 · Gütersloh

Tel.: (0 52 41) 9 98 76 96

Zur Linde
Langenberg (direkt an der Kirche)

0 52 48 / 60 99 00
www.cafe-zur-linde.de

Wir 
verwirklichen 

nicht nur Ihren 
Tortentraum,

wir haben auch die
Räumlichkeiten.

Standesamtliche Trauungen 
sind bei uns im Haus möglich.

„Wedding Planer“ mit Gütesiegel garantieren Qualität
Bund deutscher Hochzeitsplaner legt Wert auf seriöse und erfahrene Dienstleister im Verband
Rietberg. Der Bund deutscher Hochzeitsplaner ist ein Zu-
sammenschluss erfahrener Hochzeitsprofis, die jeweils seit 
mindestens drei Jahren vollberuflich Hochzeitsplaner sind. 

Laut statistischem Bundesamt 
wurden im Jahr 2019 416.300 
Ehen geschlossen. Besonders 
beliebt sind hierfür alljährlich 
die Sommermonate. Daher 
beginnen im Herbst für viele 
Brautpaare die eigenen Hoch-
zeitsvorbereitungen. Doch wie 
finden und erkennen Braut-
paare kompetente Dienstleis-
ter? Woran erkennt man aus 
der Vielzahl der Angebote ei-
nen seriösen Hochzeitsplaner? 
Seit Gründung des Bundes 
deutscher Hochzeitsplaner im 
Jahr 2007 ist die Anzahl zwi-
schenzeitlich von 7 auf 28 Mit-
glieder angestiegen (27 Voll-
mitglieder, 1 YoungStar). Dies 
zeigt in der stetig wachsenden 
Hochzeitsbranche, wie wich-

tig es ist, hauptberuflich agie-
renden Hochzeitsplanern (auch 
Wedding Planner genannt) ei-
nen Rahmen zu bieten, um Er-
fahrungen auszutauschen und 
sich fortzubilden. Durch regel-
mäßige Schulungen und Semi-
nare wird absolute Kompetenz 
der Mitglieder gewährleistet.
Das Gütesiegel „Mitglied im 
Bund deutscher Hochzeits-
planer e.V.“ tragen weitestge-
hend hauptberuflich agieren-
de „Wedding Planner“, die von 
einem kompetenten Gremium 
ausgewählt wurden und min-
destens drei Jahre erfolgreich 
tätig sind – für Brautpaare ei-
ne absolute Qualitäts-Garan-
tie, sagt Sarah Kiehl, 1. Vor-
sitzende des BDHO.

Der Bund wurde 2007 gegründet und ist seit 2008 ein einge-
tragener Verein mit Sitz in Frankfurt a. M. und leitender Ge-
schäftsstelle in Fürth bei Nürnberg. 

Damit der Ablauf einer Hochzeitsfeier kein Reinfall wird, setzt der 
Bund deutscher Hochzeitsplaner auf Seriösität. Foto: pixabay
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Caritas Konferenz
Rietberg. Am Mittwoch, 
den 31. Juli plant die Cari-
tas-Konferenz Rietberg ei-
ne Radtour für alle ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Um 14 Uhr 
startet die Tour am ZOB. 
In einem ausgesuchten Ca-
fé gibt es Kaffee und Ku-
chen. Bei Anmeldung wird 
ein Eigenbetrag von 5 Eu-
ro erhoben. Anmeldungen 
nehmen bis zum 29. Juni 
entgegen: Gisela Repohl, 
(Telefon: 05244/77760) 
und Monika Kremer (Tele-
fon: 05244/70853). 

Sportabzeichen
Rietberg. Der Stadtsport-
verband Rietberg macht auf 
die nächste Gelegenheit zur 
Abnahme von Disziplinen 
für das Deutsche Sport-
abzeichen aufmerksam. In 
Mastholte sind Sportinter-
essierte am Montag, den 17. 
Juni, in der Zeit von 17 bis 
19 Uhr auf dem Sportplatz 
Mastholte (Schulzentrum) 
an der Riekstraße willkom-
men, um diverse Diszipli-
nen abzulegen.  

VdK-Sommerfest
Rietberg. Der Sozialver-
band VdK Rietberg lädt 
recht herzlich zum dies-
jährigen Sommerfest, mit 
Grillbuffet und musikali-
scher Unterhaltung, ein. Die 
Veranstaltung ist Samstag, 
den 6. Juli 2024. Start ist um 
17 Uhr in der Begegnungs-
stätte Rietberg, Dr.-Bigal-
ke-Straße 3. Anmeldung 
bis 20. Mai 2024 unter Te-
lefon 0151-44544808 oder 
0176-52970808 oder 05244-
700290.

Südwestfälin trifft auf Ostwestfalen
Lioba Albus alias Mia Mittelkötter im Interview mit dem Stadtanzeiger 

RSA: Liebe Mia Mittelkötter, 
wenn die Südwestfälin über 
Dortmund nach Ostwestfalen 
kommt, stellt sich die sauerlän-
dische Hausfrau auf welche re-
gionalen Gemeinsamkeiten ein?

Mia Mittelkötter: Wir lie-
ben es deftig und bodenstän-
dig! Sowohl beim Humor als 
auch beim Essen. 

RSA: Die gebürtige Attendor-
nerin, die mit dem „Klein Co-
lonia“ Karneval in Attendorn 
groß geworden ist, reist in eine 
ostwestfälische Karnevalshoch-
burg nach Rietberg. Wie steht 
Mia zum Karneval und vor al-

lem zum westfäli-
schen – ob ost- oder 
süd-westfälischen 
Humor?
 
Karneval ist nichts 
wirklich Schlim-
mes! Man kann ru-
hig mal schunkeln 
oder tanzen - aber 
das macht man besser unauf-
fällig und mehr so innerlich. 
Im Rheinland wird ja gleich so 
geküsst, womöglich mit Zun-
ge. So genau will ich keinen 
Rheinländer von innen ken-
nenlernen. Wir Westfalen fei-
ern auch, aber das muss ja nie-
mand merken. 
 

RSA: Mia und ihr 
inneres Ich, Lioba 
Albus, tritt mit ei-
nem superstarken 
Frauenquartett in 
Rietberg auf. Wie 
wollen es die Ladies 
thematisch „krachen“ 
lassen?
 

Wir Frauen lachen gerne da, 
wo‘s wirklich saftig ist. Unser 
Humor ist ein beherzter Griff 
in das pralle Leben. Bezie-
hungen und ihre Fallstricke, 
unfreiwillig komische Män-
ner, Jugendwahn und und die 
Kunst, herzhaft über sich selbst 
zu lachen.  Foto: privat

FrauenKracher: Kartenverlosung  
RSA verlost 3x2 Freikarten für die Comedy Mixed Show in der Cultura

Rietberg. (rdp). Lisa Feller, 
Lioba Albus, Dagmar Schö-
neberg und Sia Karthaus gas-
tieren als „FrauenKracher“ 
am 19. Juni in der Cultura 
Rietberg. Zu dieser herausra-
genden Comedy Mixed Show 
verlost der „Rietberger Stadt-
anzeiger“ 3x2 Karten.
Krachendes Frauenkaba-
rett und Comedy der Extra-
klasse verspricht das Quar-
tett, das mal feminin, mal 
derb und mal damenhaft das 
Publikum begeistern möch-
te. Zwei Stunden das Aller-

feinste aus Comedy und Kaba-
rett mit vier Künstlerinnen, die 
sich auf unterschiedliche Wei-
se einen Namen gemacht ha-
ben. Ein Mädchenabend, bei 
dem im Übrigen auch Män-
ner herzlich willkommen sind.
Tickets gibt es noch an allen 
bekannten VVK-Stellen in 
Rietberg, Touristikinforma-
tion, EOS Kaffee sowie beim 
Ticketservice www.phono -
forum.de oder telefonisch 
02373-5351.
Zu diesem Event verlost der 
RSA 3x2 Freikarten. Die ers-

ten drei Anrufer am Montag, 
17. Juni, die ab 12 Uhr un-
ter folgender Telefonnummer 
0 52 44 - 960 91 90 beim Riet-
berger Stadtanzeiger anrufen, 
gewinnen je zwei Karten und 
können diese dann am Veran-
staltungstag an der Abend-
kasse abholen. Mit der Ka-
barettistin Lioba Albus hatte 
die RSA-Redaktion vorab die 
Möglichkeit ein kleines In-
terview zu führen - natürlich 
stand sie in ihrer Paraderolle 
Mia Mittelkötter für alle Fra-
gen zur Verfügung.

Schützen fahren zum „Großen Zapfenstreich“ 
Rietberg. Der 16. Juni 2024 
wird für den neuen Paderbor-
ner Erzbischof ein ganz be-
sonderer Sonntag, wenn über 
1.000 Schützen und 200 Mu-
siker um 18 Uhr auf dem Pa-
derborner Domplatz vor dem 
Erzbischöf lichen General-
vikariat zum Großen Zap-

fenstreich aufmarschieren. Mit 
diesem feierlichen Zeremoni-
ell ehren der Bund der Histo-
rischen Deutschen Schützen-
bruderschaften (BHDS) und 
der Paderborner Bürger-Schüt-
zenverein von 1831 e. V. Erzbi-
schof Dr. Udo Markus Bentz. 
Auch Schützen aus Rietberg 

werden an dieser Veran-
staltung teilnehmen. André 
Nordmann, St.-Hubertus- 
Schützengilde, ist zuversicht-
lich, dass „der Bus voll“ wird. 
Anmeldungen für die Fahrt 
nach Paderborn sind auch 
über die Schützen-App un-
ter „Terminen“ möglich.

Komm 
ins Netz!
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Ein Weinfest mit Charakter und toller Atmosphäre
Carl Philipp Tenge-Rietberg freut sich auf eine Wiederholung in zwei Jahren

Rietberg (rdp). „Es war schon 
phänomenal. Allein bei der 
Auftaktveranstaltung am Frei-
tagabend konnten wir mehr als 
1.000 Gäste hier begrüßen“, 
zeigte sich Hausherr Carl Phi-
lipp Tenge-Rietberg begeistert 
vom Erfolg des Weinfestes auf 
Gut Rietberg. Und ist optimis-
tisch, dass es in zwei Jahren ei-
ne Wiederholung geben wird.
Das Ambiente des Guts gab ei-
nen idealen Schauplatz, um ge-
mütlich einen der zahlreichen 
Weine zu testen, sich bei den 
kulinarischen Angeboten zu 
probieren und dabei einfach in 
gemütlicher Atmosphäre auch 

noch guter Hintergrundmu-
sik zu lauschen. Der Ostwest-
fale trinke immer noch gern 
sein Bier, aber der Wein sei im 
Kommen, waren die heimi-
schen Weinhändler optimis-
tisch und präsentierten „edle 
und frische Tropfen“. Für die 
musikalische Untermalung am 
Freitag waren mit italienischen 
Tönen das Salva Trio und am 
Samstag Chris & David so-
wie Save by Sound zustän-
dig. Für Abwechslung sorgten 
am Sonntag erst die Rietber-
ger Jäger mit einem Platzkon-
zert, dann am Nachmittag der 
Songwriter Patrick Lueck.

Wem das nicht ausreichte, 
konnte mit der Planwagen-
fahrt das traumhafte Gelände 
erkunden oder eine Rundfahrt 
mit dem Oldtimer-Bulli „Klei-
ne Hans Dampf“ machen. Der 
Sommermarkt lud zum Stö-
bern bei Artikel für Garten 
und Haus. Passend zum Gut 
auch die Rollende Waldschule 
sowie Falkner Ludwig Ramp-
sel, der Schneeeule und Wüs-
tenbussard mitgebracht hatte. 
An die kleinen Gäste war ge-
dacht, die mit Hüpfburg, Ei-
senbahn und XXL-Baustei-
ne Abwechslung zur Auswahl 
hatten.  Fotos: RSA/Pfaff

Südwestfälin trifft auf Ostwestfalen
Lioba Albus alias Mia Mittelkötter im Interview mit dem Stadtanzeiger 
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Eine Regentschaft zum Wohle der Bruderschaft endet
Grußwort von Oberst Udo Brokherm und Brudermeister Christoph Ahrens zum großen Fest

vom 22. Juni 2024 bis 24. Ju-
ni 2024 feiert die St.-Jako-
bus-Schützenbruderschaft 
Mastholte ihr 122. Schüt-
zenfest. Für unser amtieren-
des Königspaar, König Niklas 
Schnieder und Königin Sophie 
Kleinhans mit ihrem Hofstaat, 
geht ein ereignisreiches Regie-
rungsjahr zu Ende.
Wir bedanken uns bei den bei-
den und ihrem Hofstaat für ih-
ren Einsatz zum Wohle unse-
rer Bruderschaft.
Ebenso bedanken wir uns bei 

auch allen Einwohnern von 
Mastholte, die unser Dorf und 
unsere Straßen zum Schützen-
fest festlich schmücken.
Liebe Schützenfamilie, herz-
lich laden wir Sie und Euch 
zum Schützenfest der St.-Ja-
kobus-Schützenbruderschaft 
Mastholte ein und hoffen auf 
friedliche, harmonische und 
ereignisreiche Tage im Krei-
se unserer Freunde, Nachbarn 
und Gäste.
Auf ein Wiedersehen auf un-
serem Schützenplatz an der 
Brandstraße verbleiben wir mit 
dem Schützengruß

Horrido!

Udo Brokherm 
Oberst

Christoph Ahrens 
1. Brudermeister

Oberst Udo Brokherm Brudermeister Christoph Ahrens

Liebe Schützenbrüder, Da-
men der Sportschützen und 
des Spielmannszuges, verehr-
tes Königspaar und Thronge-
folge, verehrte Jubelkönigs-
paare und Jugendmajestäten, 
liebe Mastholterinnen und 
Mastholter, Freunde und 
Gönner unserer Bruderschaft,

���������������
������������

Der St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir ein schönes 

und sonniges Schützenfest!

Löfkenfeld 65 • 33397 Rietberg-Mastholte
Telefon 0 29 44 / 9 70 20

Verwaltung@Horstkemper.de • www.Horstkemper.de

unseren Jugendmajestäten, 
Jungschützenkönig Timo Su-
dahl, Jugendprinzessin Lui-
sa Sellemerten, und Schüler-
prinzessin Sophia Herbort. Sie 
haben unsere Bruderschaft ein 
Jahr lang würdevoll und her-
vorragend vertreten.
Vielen Dank sagen wir allen 

Gönnern, Sponsoren, Nach-
barn und Freunden unserer 
Bruderschaft, den Musikzü-
gen, den Offizieren und dem 
Aufbaukommando, ohne eu-
ren unermüdlichen Einsatz 
wäre unser Schützenfest nicht 
das was es ist!
Ein großes Dankeschön gilt 

Fliesen- und Natursteinarbeiten
Naturstein FIOR GmbH | Im Grünen Winkel 28 | 33397 Rietberg 
Mobil 01 71 / 6 52 53 38 | Fax 0 29 44 / 5 80 14 |  

Planung

Verkauf

Verlegung

Wir wünschen fröhliche Schützenfesttage!

FA. GEISTMEIER-STURM
Bodenverlegung · Rigipsarbeiten
Beratung und Verkauf
T 02944 9733311 · M 0157 78948823
fa.geistmeier-sturm@web.de

WUNSCH TRIFFT KÖNNEN

Wir wünschen frohe und sonnige Festtage!
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Throngesellschaft der Schützenbruderschaft St. Jakobus Mastholte Jahrgang 2023 (von links nach rechts): Mareike Sudahl, Lisa-Christin Dolge, 
Carolin Kemper, Jana Buschkröger, Stephanie Hartmann, Ricarda Poll, Sabrina Holthaus, Lena Sudahl, Laura Schnieder, Carina Finke, Pa-
trizia Schröder (Adjutant), Königin Sophie I. Kleinhans, König Niklas I. Schnieder, Simon Ahrens (Adjutant), David Sonntag, Timo Schnie-
der, Thorsten Löhner, Jens Wimmelbücker, Marwin Kemper, Benedikt Poll, Lutz Dressler, Michael Scholhölter, Bastian Sudahl, Alexander Poll 
und Christopher Sudahl. Fotos: privat

A. BOHMEIER GmbH 
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau 
landwirtschaftliches Bauen 
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8 
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16 

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2024 die besten Wünsche!

Wir wünschen viel Spaß 
beim Mastholter Schützenfest!

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12  
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gepflegte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo - Fr 7.00 bis 17.00 Uhr · Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr –
Besuchen Sie uns!

Schneider 
Bedachungen GbR

Lönsweg 5
33397 Rietberg-Mastholte

Telefon 0 29 44 / 59 86 81
info@ddm-schneider.de
www.DDM-Schneider.de 

Meisterbetrieb

GmbH & 
Co. KG

Viel Spaß 
beim Schützenfest!

Tel: 02944 97948200 
Gewerbestraße 12c 
33397 Rietberg-Mastholte

Wir wünschen allen fröhliche 

Schützenfesttage!

Ihr Partner in Sachen Licht für Wohn- & Büro-
räume sowie Industrie & öffentliche Bereiche.
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Wir wünschen fröhliche und sonnige Festtage!

„Neun Jahre warten hat
sich für uns gelohnt“
Königspaar Niklas Schnieder und Sophie Kleinhans

275. Schuss fiel der Vogel von 
der Stange und wir konnten 
in ein für uns unvergessliches 
Schützenjahr starten.
Wir können auf eine Zeit mit 
vielen schönen und auch emo-
tionalen Momenten zurück-
blicken. Begleitet wurden wir 
hierbei immer von unserem 
Hofstaat.
Auf jeder Veranstaltung, sei es 
auf den Auswärtsschützenfes-
ten, auch beim Bundesschüt-
zenfest in Mayen, beim Ok-
toberfest oder beim Karneval.
Ihr habt uns zahlreich und tat-
kräftig unterstützt.
Dafür möchten wir euch ganz 
herzlich DANKE sagen!
Besonders möchten wir uns 
bei unserem Adjudantenpaar 

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gäste 
der St.-Jakobus-Schützen-
bruderschaft Mastholte,

mit großer Freude sehen wir 
unserem diesjährigen Schüt-
zenfest entgegen. Wir freuen 
uns sehr, noch einmal so rich-
tig mit euch feiern zu dürfen!
Vor etwa 9 Jahren kam den 
Männern unseres Thrones die 
Idee: Irgendwann schießt einer 
von uns den Vogel ab!
Seitdem wurde auf diesen Mo-
ment hingefiebert, damit wir 
ein Jahr lang viele schöne Fes-
te feiern können, wenn der 
Vogel dann fällt. Am Mon-
tag, 26.06.2023 um 13.08 Uhr 
war es endlich soweit. Mit dem 

 

 

www.grauthoff.com

We are family

Viel Spaß  
beim Schützenfest in Mastholte 

wünscht die GRAUTHOFF Türengruppe

Anzeige_schützenfest2022_135x70.indd   1Anzeige_schützenfest2022_135x70.indd   1 16.06.23   11:3416.06.23   11:34
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Niklas I. Schnieder & Sophie I. Kleinhans Foto: privat

Simon Ahrens und Patrizia 
Schröder bedanken. Ihr beide 
wart immer an unserer Seite, 
egal, ob der Bus gebucht oder 
das Kleid abgesteckt werden 
musste. Über eine trockene 
Kehle konnte sich auch nie-
mand beschweren. Auf euch 
war und ist Verlass!
Neben unserem Hofstaat hat 
uns auch der Vorstand das ge-
samte Jahr über begleitet und

Dank an Hofstaat und
Vorstand für Unterstützung

uns bei allen Fragen rund um 
das Schützenjahr unterstützt. 
Vielen Dank auch an euch!
Und was wäre ein Schützenfest 
ohne Musik? Unvorstellbar!
Wir danken dem Spielmanns-
zug Mastholte sowie dem Mu-
sikverein Mastholte für die 
spitzenmäßige musikalische 
Unterhaltung im vergangenen 
Jahr. Schön, dass ihr uns auf 
einigen Festen begleitet habt.

Auch unseren Nachbarn 
möchten wir herzlich für das 
tolle Kränzen danken. Ihr habt 
es in Windeseile geschafft, un-
sere Hofeinfahrt königlich zu 
schmücken.
Gerade beim Abkränzen habt 
ihr bewiesen, dass ihr nicht 

„Allen Königsanwärtern
eine ruhige Hand!“

nur den Hof leerfegen, son-
dern auch unsere Getränke-
vorräte leeren konntet.
Wir freuen uns nun auf die be-
vorstehenden drei Tage Schüt-
zenfest in Mastholte und laden 
alle herzlich ein mit uns viele 
schöne Stunden zu verbringen.
Allen neuen Königsanwär-
tern wünschen wir eine ruhi-
ge Hand und viel Erfolg!

Wir sehen uns in Mastholte!
Euer Königspaar 2023/2024 
Niklas I. Schnieder & 
Sophie I. Kleinhans

Wir wünschen viel Spaß beim Schützenfest!

Logo � nal Vektor

Pantone 639U
Schwarz 80%

offi celine GmbH & Co. KG  |  ☎ 0 52 42 / 40 49-0
Holunderstr. 11  |  33378 Rheda-Wiedenbrück
info@offi celine-gmbh.de  |  www.offi celine-gmbh.de

planen & realisierenARBEITSWELTEN

Viel Spaß beim Schützenfest!

Lippstädter Str. 79 · 33397 Rietberg-Mastholte · Tel. 02944 973861 
Mo–Fr: 10 – 18:30 Uhr · Sa: 10 – 16 Uhr · www.dirkwinkel-kuechentreff.de

Wir wünschen allen Schützen ein schönes Festwochenende!
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Königspaar vor 25 Jahren (1999):
König Norbert I. Bolte und Königin Helga II. Breimhorst

www.wirus-fenster.de

Ein schönes und sonniges
Schützenfest !

Der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte 
und allen Gästen wünschen wir:

WIRUS Fenster GmbH & Co. KG
Rietberg-Mastholte · Westenholzer Straße 98

XXL   DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT: 100% QUALITÄT UND 100% SERVICE.

Fröhliche 
Tage beim 
Schützenfest 
Mastholte

MECHTHILD BERKEMEIER
Graswinkel 25
33397 Rietberg (Mastholte)
Tel. 02944-5323
VERKAUFSZEITEN:
Do 16.00-18.30 Uhr oder nach
telefonischer Anmeldung

Engel-Wein 
Direktverkauf bei Mecki

Königspaar vor 60 Jahren (1964):
König Josef V. Dirkmorfeld und Königin Margarethe II. Dirkmorfeld

Jungschützenkönig vor 40 Jahren: 
Heinz Schlepphorst

Jungschützenkönig vor 60 Jahren: 
Johannes Ramsel
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Rietberg – 988143
Rathausstr. 6  |      hinter dem GeschäftP

Hochwertige Herrenmode
in großer Auswahl
sowie Schützen- und 
Vereinsuniformen

Ihr Modespezialist

Seit April auch am 
Klingelbrink 29 in 

Wiedenbrück!
Königspaar vor 40 Jahren (1984):
König Wilfried I. Wittkamp und Königin Maria V. Twillemeier

Königspaar vor 50 Jahren (1974):
König Hermann V. Niediek und Königin Käthe I. Güth Fotos: privat

Vorführ- & Vorjahres-Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!modelle reduziert!

LEASING

Wir wünschen
 schöne 

Schützenfesttage!

FEINGE
BÄCK

köstliche knusprig-frische
GEBÄCKSPEZIALITÄTEN u.v.m

Der Sommer kann kommen.

ö tli h k i f i hkö
Werksverkauf

Öffnungszeiten
Mo.- Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 UhrSa. 9.00 13.00 Uhr
Conrad Schulte GmbH & Co. KG 
Bentelerstr. 9  ·  33397 Rietberg
www.schulte-feingebaeck.de

Uhr

bH & CobH & Co.. KG 
97 Rietberg
ebaeck.de

verschiedene 
  Waffelsorten –

ideal auch 
zu Eis

rietberger-stadtanzeiger.de   

Ein STÜCK 
Mastholte.
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 10.00 Uhr  Schüler-Prinzenschießen (12-15 Jahre) und Ju-
gend-Prinzenschießen (16-24 Jahre) auf dem 
Schießstand – nur Mitglieder

 14.15 Uhr  Antreten vor dem Vereinslokal zur Andacht 
in der Kirche

 15.00 Uhr  Abmarsch zum Festplatz, Ehrungen
 16.30 Uhr  Kinderbelustigung, im weiteren Verlauf auf 

dem Schützenplatz Jungschützenkönigschie-
ßen (18-25 Jahre)

 17.30 Uhr  Antreten vor der Kirche, Abmarsch zum Fest-
platz, Aufsetzen des Vogels, Ehrungen

 20.30 Uhr  Antreten zum Großen Zapfenstreich, anschlie-
ßend kameradschaftliches Beisammensein

 

 9.15 Uhr  Antreten vor dem Vereinslokal zum Schützen-
hochamt in der Kirche

 14.30 Uhr Antreten auf dem Festplatz
 14.45 Uhr  Empfang des Königspaares und des Hofstaa-

tes mit anschl. Festumzug durch den Ort
 15.30 Uhr  Begrüßung der Gäste, Ansprache, Ehrung der 

Jubilare mit anschl. Parade auf dem Festplatz
  17.30 Uhr  Vogelschießen: König der Könige, anschlie-

ßend großer Festball Übertragung des Fuß-
ball-EM-Gruppenspiels Schweiz-Deutschland

 8.00 Uhr  Antreten vor dem Vereinslokal zum ökumeni-
schen Gottesdienst in der Kirche für alle ge-
fallenen und verstorbenen Kameraden mit an-
schl. Kranzniederlegung am Ehrenmal

 9.15 Uhr  Abmarsch zum Festplatz, gemeinsames Früh-
stück im Festzelt

 11.15 Uhr  Beginn des Vogelschießens, anschließend Pro-
klamation des neuen Königspaares

 17.00 Uhr  Antreten der Schützenbruderschaft vor der 
Kirche, Krönung des neuen Königspaares, Ab-
marsch zum Festplatz

  21.00 Uhr Wegbringen der Fahne und großer Festball

Sonntag, 23. Juni

Samstag, 22. Juni

Sonntag, 16. Juni, Eichensonntag

Montag, 24. Juni

Festablauf

Taxen auf dem Festplatz.
Im Festzelt ist das Rauchen untersagt.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Schützenfesttage  
aus Brauchtumsgründen Böllerschießen durchgeführt werden.

Zum Schützenfest lädt freundlichst ein:
St.-Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte e. V.

www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de

www.autohaus-glasemacher.de

Schöne
Schützenfesttage!

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Folgen Sie uns auf Social Media!

Holzkohle-Rundgrill 
Grill äche: Ø 30 cm – höhenverstellbar
57 cm hoch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99
Grill-Holzkohle 
Buche, 10-kg-Sack  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,99
1 kg – 1,60 €

Grillanzünder 
Gel, 1 l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
Holz-Grillzange  
40 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   0,99
Außerdem Pappteller, Besteck, 

Servietten, Grillschalen etc. 
Neue Solarleuchten eingetroffen!
Solar-Wandleuchte aus Metall
mit Bewegungsmelder
30 LED . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  19,99
Solar-Bodenleuchte aus Metall
mit Bewegungsmelder
20 LED . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,99
Solar-Tischlampe 
Edelstahl
10,5 cm hoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   2,59
Solar-LED-Leuchte
magnetische Befestigung auf vielen texilen Ober-
 ächen wie Pavillons, Sonnenschirmen oder Zelten, 
mit Fernbedienung, kabelloses Au aden
Ø 13,6 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,99
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das wohnstilhaus
h e n k e

Wohntextilien – Bodenbeläge – Manufakturteppiche – Sicht- und Sonnenschutz
Polsterarbeiten/Neuanfertigung und Aufarbeitung – Gardinenpflege – Markisen

www.daswohnstilhaus.de

Siemensstraße 4 . 33397 Rietberg

Telefon: (0 29 44)  70 35 . E-Mail: henke@daswohnstilhaus.de
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Wir wünschen ein schönes Schützenfest!

Haselhorststraße 50 I Rietberg (Mastholte) 
Fon: 02944-9790-20 I www.kraehenhorst.de

Wir wünschen schöne Schützenfesttage!

Anton Röhr GmbH & Co. KG | Gewerbestraße 8 | D-33397 Rietberg
Tel.: 0 29 44 / 980-0 | Fax: 0 29 44 / 980-157 | info@anton-roehr.de | www.anton-roehr.de

Wir wünschen allen ein schönes Schützenfest 2024

Fotoimpressionen: privat (3)
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Ludger Glasemacher neuer König mit Ansage
Zeremonienmeister des alten Königspaares hatte Freude an der Fortsetzung der Festwochen

Grenzenloser Jubel beim neu-
en Bokeler Schützenkönig, 
der aber ohnehin in seiner 
amüsanten Rede im Festzelt 
angedeutet hatte, dass er sich 
an die Festwochen und dem 
Hofstaat gut gewöhnt hatte – 
ja eigentlich gar nicht loslas-
sen wollte.
Dann machte es Ludger Gla-

semacher wahr. Er bliebt 
Stammgast am Schießstand 
und lies den Vogel hoch oben 
nicht aus den Augen. Da-
bei hatten seine Mitbewerber 
die Insignien schon gut abge-
räumt: Thomas Hünemeier 
(Krone, 19. Schuss), Norbert 
Martinschledde (Apfel, 24.) 
Anna Bartels (Zepter, 24.), 

Alfred Brockschnieder (Fäss-
chen, 47.) Meinolf Wiemann 
(echter Flügel, 131, Fabian 
Sieweken (linker Flügel, 187.)
Am Abend präsentierte sich 
der neue Thron mit der Kö-
nigsparade. König Ludger 
Glasemacher und Gattin Tan-
ja wurden aufgrund der wid-
rigen Witterung im Festzelt 

Bokel (rdp/ap). Eigentlich musste Ludger Gla-
semacher am Nachmittag nur noch seine Kette 
tauschen. Beim scheidenden Thron mit Kaiser 
Wigbert Frese und Königin Ulrike Schütz war 

er Zeremonienmeister und trug dies bis zum 
227. Schuss unter der Vogelstange mit Würde 
um den Hals. Dann war der 62-Jährige zielsi-
cher und gab dem hölzernen Vogel den Garaus.  

Eine der letzten Amtshandlungen für Kaiser Wigbert Frese und Köni-
gin Ulrike Schütz. Am Montagmorgen zeichneten sie Johannes Junge-
welter für seine 65-jährige Mitgliedschaft aus.

Mit dem Hubertusorden ausgezeichnet: Thomas Hünemeier (links) über-
reichte Bernhard Sindermann die Urkunde, der seit 1968 den Boke-
ler Schützen angehört und viele Jahre auch das Küsteramt inne hatte.

Das neue Jungschützenpaar 2024:
Robin Grondorf und Marleen 
Freise.  Foto: RSA/Peine

Die Insignienschützen: Alfred Brockschnieder (SG-Fässchen), Norbert 
Martinschledde (Apfel), Anna Bartels (Zepter) und Thomas Hüne-
meier (Krone).

Thron 2024: Das Königspaar Ludger und Tanja Glasemacher sowie das Jungschützenpaar Robin Grondorf und Mar-
leen Freise präsentierten am Montag- abend im Festzelt ihren neuen Thron. Aufgrund des zu erwartenden Regens fiel 
der Festumzug durch Bokel aus.

Schießmeister Manfred Marten 
zeigt die neue Insignie: Ein Fass 
Bier zu Ehren des Aufstiegs der SG 
Bokel. Alfred Brockschnieder durfte 
diese Schwarz-Gelbe Insignie sein 
Eigen nennen. 
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jubelnd empfangen und in-
thronisiert. Zum Thron ge-
hören: Zeremonien Heinz 
Frenser und Susanne Röhr, 
Adjutant Janika Witte und 
Felix Grabowski sowie Lara 
Glasemacher und Marc Ot-
to. Außerdem Ludger und 
Martina Peitzmeier, Günther  

Robin Grondorf regiert
die Jungschützen

und Gabi Grefer, Reinhard 
und Angelika Wimmelbücker, 
Willi und Marlies Lüning, 
Tobias und Sabrina Radtke, 
Jannis Glasemacher und Kat-
harina Hülsey.

Am Sonntag hatte sich bereits 
Robin Grondorf - Enkel des 
Silberkönigspaares Heinz und 
Margret Grondorf - mit dem 
221. Schuss nach rund ein-
einhalb Stunden den Jung-
schützentitel gesichert. Der 
18-jährige KfZ-Mechatroni-
ker in Ausbildung nahm sei-
ne Freundin Marleen Freise 
(19, Krankenschwester) zur 
Königin. Die Insignien gin-
gen an: Jan Aufderheide (Kro-
ne), Daniel Peitzmeier (Apfel), 
Tim Wimmelbücker (Zepter), 
Marcel Grondorf und Robin 
Münster (Flügel). Die Band 
„Cube“ sorgte zum Abschluss 
für Festballstimmung.

Oberst Andreas Siefert gratulierte Christian Freise zu seiner Ernen-
nung zum Major. Außerdem wurden befördert: Hauptmann Günter 
Grefer, Norbert Martinschledde, zum Oberleutnant Reinhard Stahl, 
zum Leutnant Gerd Freise, Carsten Schulte, zum Oberfeldwebel Bernd 
Sudahl, Reinhard Wimmelbücker, zum Feldwebel Marcel Grefer, Jo-
nas Heipieper, Mario Metzke, zum Unteroffizier Mark Brinkhaus. 

Christian Austermann (r.) freute sich über den Hohen Bruderschaftsor-
den überreicht durch Bezirks- und Diözesanbundesmeister Mario Klei-
nemeier.  Fotos: RSA/Pfaff

Königin Ulrike Schütz und Kaiser Wigbert Frese zeichneten Olaf Hü-
nemeier, Meinolf Wiemann, Bernhard Timmerkamp und Lothar Brock-
schnieder mit dem Silbernen Verdienstkreuz aus. 

Grenzenloser Jubel beim neuen König der St.-Hubertus-Schützenbru-
derschaft Bokel: mit dem 227. Schuss sicherte sich Ludger Glasemacher 
die ersehnte Königswürde. 

Thron 2024: Das Königspaar Ludger und Tanja Glasemacher sowie das Jungschützenpaar Robin Grondorf und Mar-
leen Freise präsentierten am Montag- abend im Festzelt ihren neuen Thron. Aufgrund des zu erwartenden Regens fiel 
der Festumzug durch Bokel aus.
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Trauer & Abschied nehmen
– Anzeige –

Rechtzeitig vorsorgen und entlasten
Bestattungsvorsorge regelt die Beerdigung nach eigenen Wünschen
Rietberg. Die Bestattungsvor-
sorge ist eine wichtige Maßnah-
me, um sicherzustellen, dass die 
Wünsche und Vorstellungen im 
Falle des Todes angenommen 
werden. Durch die Vorauspla-
nung der Bestattung wird auch 
den Angehörigen eine große 
Last abgenommen. „Für ein 
solches Vorsorgegespräch neh-
me ich mir so viel Zeit, wie nö-
tig, so dass jeder auch seine Be-
erdigung bekommt, wie er sie 
haben möchte“, erklärt Heike 
Peters, Inhaberin vom Bestat-
tungshaus Peters in Rietberg, 
die diese Art von Vorsorge nur 
empfehlen kann.
Die Festlegung der Bestat-
tungsart, die Auswahl des 
Bestattungsortes und die fi-
nanzielle Absicherung der 
Bestattungskosten gehören 
mit in das Vorbereitungsge-
spräch. „Es ist vor allem auch 

wichtig, den Menschen und 
Angehörigen viel Respekt bei 
der Beratung entgegenzubrin-
gen, um einen würdevollen und 
gewünschten Abschied zu er-
möglichen“, so Heike Peters, 
die vor 15 Jahren das elterli-
che Unternehmen als Inhabe-

rin übernommen hat. 
Viele Kunden kommen allein 
zur Beratung, manche auch in 
Begleitung des Partners. Vor 
allem für Alleinstehende hat 
die Bestattungsvorsorge die 
genannten Vorteile einer indi-
viduellen Planung.

Marmor | Granit | Sandstein
Natursteinarbeiten 

Grabmale
Mastholter Str. 14 | 33397 Rietberg

Tel. (05244) 8840 + 8560
Fax (05244) 8370

gegründet 
1897

Steinmetzbetrieb
Die Auswahl des Sarges oder der Urne gehört ebenso zur Beratung der Be-
stattungsvorsorge wie Auswahl von Ort und Kosten.  Foto: RSA/Pfaff

Blumen 
zum Abschied

natürlich
handwerklich

individuell

blumenfreund
thomas uhrmeister  

lange straße 86
33397 rietberg

05244 9179915
www.blumenfreund-rietberg.de

Von Herzen – 

Blumen trösten

Schalten Sie Ihre 
Familienanzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Trauer & Abschied nehmen
– Anzeige –

Mit Blumen und Gestecken 
mehr als 1000 Worte sagen
Blumenfreund bietet Blumen für jeden Anlass 

Neuenkirchen. Wer auf der 
Suche nach einem Blumen-
strauß, Blumenschmuck zum 
Abschied für eine Trauerfei-
er oder zur Gestaltung eines 
festlichen Anlasses ist, wird 
um den Blumenfeund nicht 
herumkommen.
Der Meisterbetrieb für Floristik 
an der Langen Straße 86 hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, den 
Kunden für jeden Anlass die 
passenden Blumen und Pflan-
zen zu bieten und stilvoll zu 
arrangieren. Blumen sind für 
den Floristikbetrieb Sinnbild 
für Lebensfreude. Sie bringen 
zartes, kraftvolles und farbiges 
in unser Leben und die Natur 
ins Haus. Floristmeister und 
Inhaber Thomas Uhrmeister 
ist dankbar für sein großarti-
ges Team: „Alle sechs Mitar-
beiterinnen sind ausgebildete 
Floristinnen und ihr Engage-
ment und ihre Leidenschaft für 
den Beruf sind der Motor des 
Unternehmens.“
Ob Blumensträuße oder ge-
steckte Gefäße für das eigene 
Zuhause oder als Geschenk für 

Mit einem stilvollen Blumenarrangement bringt man seine Verbundenheit 
mit dem Verstorbenen zum Ausdruck. Ein Blumenschmuck kann schlicht, 
modern, elegant oder extravagant gefertigt werden. Foto: pixabay

Freunde, Blumenfreund bietet 
ein breites Angebot zu jedem 
Anlass. Einen hohen Stellen-
wert nimmt auch die Trau-
erf loristik ein: „Mit Blumen 
schenkt man Liebe, kann in 
schwierigen Situationen trös-
ten und mehr als 1000 Wor-
te sagen“, sagt Uhrmeister. 
Das Team vom Blumenfreund 
bietet dazu schlicht, modern 
oder elegant gefertigten Sarg- 
und Urnenschmuck, genauso 
wie Kränze, Sträuße, Herzen 
oder Gestecke für den letzten 
Gruß. Mit einem stilvollen 
Blumenarrangement bringt 
man so seine Verbundenheit 
mit dem Verstorbenen zum 
Ausdruck. Blumen spenden 
in der Zeit der Trauer Trost. 
„Passend zu Ehren- und Ge-
denktagen möchten viele das 
Grab der lieben Verstorbenen 
mit Blumen und Gestecken 
verschönern. Wir bieten den 
Kunden mit unserem breiten 
Angebot an Schalen oder pfle-
geleichten Pflanzen mit wenig 
Wasserbedarf die Möglichkeit 
dazu“, erklärt Uhrmeister. 

Rathausstraße 34, 33397 Rietberg
0160 – 94 87 00 67
www.bestattungen-rietberg.de

seit 1930

0 52 44 0 52 44 
905 905905 905

HARALD STEINBERG
Traditionsbetrieb seit 1927

Wir sind jederzeit für Sie da, beraten und 
begleiten Sie in Ihrer schweren Zeit.

Westerwieher Straße 250 · 33397 Rietberg-Westerwiehe
Tel. 0 52 44 / 22 48 · www.steinberg-bestattungen-tischlerei.de

Bestattungen
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Trauer & Abschied nehmen
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Bestattungen Herbort ist ein Familienunternehmen, 

das bereits seit 30 Jahren in Rietberg - Mastholte 

für eine einfühlsame und kompetente Bestattung steht. 

Die Priorität liegt auf einer würdigen Bestattung 

der Verstorbenen und einer zuverlässigen Betreuung 

der Hinterbliebenen.

Inhaberin Ursula Goebel, geprüfte Bestatterin

Katthagenstraße 9 | 33397 Rietberg | Telefon 0 29 44 - 72 12   

info@bestattungen-herbort.de | www.bestattungen-herbort.de
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Eine schöne Trauerrede
Worte der Erinnerung können Trost spenden

Elke Herrnberger, Presse-
sprecherin des Bundesverban-
des Deutscher Bestatter, gibt 
Hinweise, wie man eine Re-
de formuliert, die der Persön-
lichkeit des Verstorbenen ge-
recht wird und gleichzeitig der 
Trauergemeinschaft Halt gibt. 
Was ist eine Trauerrede? Eine 
Trauerrede ist eine Ansprache 
im Rahmen einer Trauerfei-
er, die dazu dient, das Leben 
des Verstorbenen zu würdigen 
und Abschied zu nehmen. Sie 
kann sowohl von einem Geist-
lichen als auch von Angehö-
rigen oder Freunden gehalten 
werden. Der Redner bringt 
persönliche Erinnerungen ein 
und betont die Bedeutung des 
Verstorbenen für die Gemein-
schaft. Eine Trauerrede muss 
nicht nur traurig sein, auch 
fröhliche Erinnerungen, ver-
binden und trösten.
Wer hält die Rede? Die Aus-

wahl des Redners ist entschei-
dend. Neben Geistlichen oder 
professionellen Trauerrednern 
können auch nahe Angehörige 
oder Freunde sprechen. Aller-
dings sollte berücksichtigt wer-
den, dass das Halten einer sol-
chen Rede in einem Moment 
tiefer eigener Trauer eine gro-
ße emotionale Herausforde-
rung darstellen kann, die auch 
überfordern kann.
Trauer- und Grabreden sind 
wichtige Elemente der Trau-
erarbeit und bieten eine Gele-
genheit, das Leben eines ge-
liebten Menschen zu feiern 
und zu ehren. Sie erfordern 
Einfühlungsvermögen und 
Respekt vor dem Verstorbenen 
sowie den Gefühlen der An-
gehörigen. Mit den richtigen 
Worten können sie eine Quel-
le des Trostes und der Erinne-
rung sein. Weitere Infos: www.
bestatter.de

Rietberg. Wenn wir Abschied von einem geliebten Menschen 
nehmen, stehen wir oft vor der Herausforderung, unsere Ge-
fühle in Worte zu fassen. Eine Trauerrede soll nicht nur dem 
Verstorbenen gedenken, sondern auch den Hinterbliebenen 
Trost spenden.

Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35
Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38
Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47
Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83
Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68
Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 
www.akwl.de/notdienst
•  Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der  

öffentlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag findet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienste
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„Privatsphäre auf beiden Seiten geschaffen“
Ausschuss besichtigt neuen doppelstöckigen Wohncontainer für Asylsuchende in Neuenkirchen

Gesang vom Feinsten beim TonArt Sommerkonzert  
Drei junge Chorgemeinschaften, anspruchsvolles Repertoire, ein musikalischer Genuss

Weil im vergangenen Jahr die 
Zuweisungen nach Rietberg so 
hoch gewesen seien, habe sich 
die Stadt für diese Art der Un-
terbringung entschieden, er-
klärte Bürgermeister Andreas 
Sunder den Ausschussmitglie-
dern vor Ort. Rund 2,3 Millio-
nen Euro Kosten sind dabei auf 
die Stadt zugekommen. Auf 
zwei Ebenen mit jeweils 250 
Quadratmetern erschließt sich 
der Wohncontainer, der nicht 
nur pf legeleicht geschaffen 
wurde, sondern auch die per-
sönlichen Lebensbereiche der 
Bewohnenden bei den sanitä-
ren Anlagen berücksichtigt.
„Wir haben auch die Anlie-
gen und Sorgen der Anlie-
ger aufgenommen“, bekräftigt 
Andreas Sunder. So erhält die 

Ein uriger Ort mit besonderem 
Flair. Mit 200 Besuchern und 
50 Künstlern war die Scheune 
bis zum letzten Platz gefüllt. 
Unter dem Titel „Afterglow“ 
unterhielten drei Chorgemein-
schaften mit ihrem individuel-
len Repertoire die große Gäs-
teschar. Herzallerliebst die 
TonARTisten (2- bis 5-jähri-
ge), die unter Leitung von Ste-
fanie Westerbarkey, Gesang 
und Körpersprache zu einem 
kleinen Kunstwerk vereinten. 
Tosender Applaus vom Publi-
kum war Dank und Anerken-
nung zugleich. Mit „Kinder an 
die Macht“ von Herbert Grö-
nemeyer, begann LautStark 
(5- bis 12-jährige) seinen mu-
sikalischen Auftritt, erweitert 

Rietberg (rdp). Mitte Juni soll der neu geschaffene Wohn-
container für Asylsuchende in Neuenkirchen bezugsfertig 
sein und rund 80 Personen eine Unterkunft bieten. Über den 

Sachstand der Anlage an der Stennerlandstraße/Ecke Mar-
kenstraße machten sich jetzt die Mitglieder des Sport-, Sozi-
al- und Kulturausschusses der Stadt Rietberg ein Bild.

Der Ausschuss für Sport, Kultur und Soziales beim Ortstermin: der neue 
zweistöckige Wohncontainer für Asylsuchende in Neuenkirchen hält 80 
Plätze bereit.  Foto: RSA/Pfaff

Stennerlandstraße in dem Be-
reich eine neue Beleuchtung 
und am Parkplatz wird ein 
Zaun errichtet, der auch Pri-

vatsphäre auf beiden Seiten 
verbessert. Man habe, da wa-
ren sich die Ausschussmitglie-
der einig, vor allem vermeiden 

wollen, dass Turnhallen noch-
mal mit Asylsuchenden belegt 
werden müssten.
In einem bereits fertiggestell-
ten Musterzimmer zeigt sich 
der künftige Aufbau der ein-
zelnen Wohnbereiche: Tisch, 
vier Stühle, Schrank und 
zwei Doppelhochbetten. Die 
Flüchtlinge sollen so unterge-
bracht sein, dass sie ganz nor-
mal leben können. Aus den Er-
fahrungswerten, so berichtete 
die Stadt, habe sich gezeigt, 
dass sich die Bewohner gut 
selbst organisieren. Tagsüber 
seien sie auch individuell un-
terwegs: ob Kita oder Schule, 
Lernkurse oder Arbeit. Erst am 
Abend sei das Haus belegt, und 
da seien alle angehalten, sich in 
der Unterkunft einzubringen.

Eroberten die Herzen 
des Publikums. Ton-
ARTisten, die Jüngsten 
beim Konzert.

Fotos RSA/Rehling

Neuenkirchen (dg). „Kleine Leute, große Töne“, mit dem 
Slogan werben sie – TonArt Varensell e.V. Chorarbeit für 
Kinder und Jugendliche. Seit zwölf Jahren erfolgreich aktiv, 

präsentierten sie am Sonntag, dem 9. Juni ihr Sommerkon-
zert. Veranstaltungsort war die Kulturscheune auf dem An-
wesen Ecosphere, dem ehemaligen Hof Schlüter. 

durch klassische und moder-
ne Titel. Mehr als eine reife 
Leistung, betreut und geschult 
von Dirigentin Iris Wiersema. 
Sören Graute leitet JuChoVa, 
den dritten Chor im Som-
merkonzert. Der junge Pop-
chor trat zum ersten Mal als 
reiner A-cappella-Chor auf. 

Eine bunte Mischung 
aus Songs von Ed Sheer-
an über Adele bis zu Ima-
gine Dragons, zeigte seine 
gesangliche Qualität. Ein 
gelungenes Konzert wel-
ches Emotionen der Freu-
de durch Musik spürbar 
machte. Die angenehme 
verbindende Moderation 
hatte Wibke Kordtomei-
kel übernommen. 
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Handgemachte Musik in Wohnzimmer-Atmosphäre
Mit „Open Stage“ bieten Beate Kautzmann und Jochen Evers  die richtige Plattform

Stephan und Manfred zäh-
len zu den Stammgästen. Sie 
haben bereits vor der Büh-
ne Platz genommen, gönnen 
sich aber noch gutes „Hausge-
machtes“ am Stehtisch mit ei-
nem Bierchen. „Ich freue mich 
wahnsinnig über diese Wohn-
zimmer-Atmosphäre mit hand-
gemachter Musik,“ ist Stephan 
schon auf die heutigen Musiker 
gespannt. Am liebsten würde 
er selbst auch musizieren: „Gi-
tarre, das fasziniert mich. Ich 
habe Zuhause auch selbst eine, 
aber…“ und zeigt lieber auf das 
Programmheft, das am heuti-
gen Abend viel Gitarrenmu-
sik avisiert. „Mein Bruder ist 
hier schon mal aufgetreten“, er-
gänzt Manfred, der selbst auch 
künstlerisch aktiv ist: „Aber 
mit Holz!“ Die Atmosphä-

Neuenkirchen (rdp). Jeden vierten Freitag im Monat wird das 
„Laternchen“ zum Mekka für die Musikfreunde. Denn im 
kleinen Rahmen und begrenzter Bühne gibt es beim „Open 
Stage“ feinste, handgemachte Musik. Seit zwei Jahren set-

zen Beate Kautzmann und Jochen Evers hier ein Konzept 
fort, dass im „Café Klatsch“ um 2014 seinen Anfang genom-
men hat. Der Leitsatz: Jeder kann hier spielen, wenn die Band 
nicht mehr als vier Akteure und kein Schlagzeug hat.

re begeistere ihn im „Latern-
chen“, deshalb komme er im-
mer wieder gern.
Man kennt sich. Beate Kautz-
mann begrüßt ihre Stammgäs-
te herzlich. „Nach Corona ha-
ben wir hier mit unserer Idee 
quasi einen Neubeginn ge-
wagt, der gut ankommt“, so 
„Bea“, die selbst als Sängerin 
in Bands aufgetreten ist. Da-

rüber hat sie 2002 auch ihren 
Partner Jochen Ewers kennen-
gelernt. Ein Schlagzeuger, der 
nun beim „Open Stage“ auf an-
dere Art den Takt angibt. Jo-
chen ist für die Technik zustän-
dig und mittlerweile ist Enkel 
Leon (23) eine großartige Stüt-
ze. „Heute wird es eine Her-
ausforderung geben, denn eine 
Band hat sich mit fünf Leuten 
angekündigt. Das wird eng und 
kribbelig auf der Bühne“, geht 
Jochen Ewers auch gleich wei-
ter, um mit Patrick Shurety den 
ersten Soundcheck zu machen.
Der Wahl-Bielefelder und 
Sohn eines Briten ist der Ope-
ner des Abends und darf so 45 
Minuten sein Repertoire prä-
sentieren. „Bei uns gab es im-
mer ein Haus voll Musik.“ Von 
der ersten geschenkten Rein-
hard-Mey-CD über BAP bis 

Gariad hat sich gerade erst neu formiert und bekam viel Applaus für 
den zweiten Auftritt seit Gründung Fotos: RSA/Pfaff

Beate Kautzmann (vorn) mit Manfred Merschhemke, Jochen Evers und 
Enkel Leon vor dem Konzert im „Laternchen“.

Martin BischoffPatrick Shurety 

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 
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erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

zum Blues nahm Patrick Shu-
rety viele Stilrichtungen auf. 
Natürlich darf Irish Folk nicht 
fehlen. Mittlerweile hat er auch 
seinen eigenen Stil gefunden 
und probiert gern etwas Neues. 
„Moodnight Movies“ ist nicht 
nur eins seiner bekanntesten 
Stücke, sondern das authen-
tischste: „Textlich sehr nah am 
echten Leben und musikalisch 
alles vereint, was ich gern mag.“
Jochen Ewers ist mit dem Um-
bau beschäftigt und muss fünf 
Musiker auf der kleinen Büh-
ne unterbringen. „Gariad“ – 
übersetzt Liebling – heißt das 
neue Quintett mit folkloristi-
scher Musik und Instrumenten, 
die auch beim Stammpublikum 
Staunen hervorrufen. Dudel-
sack, Cajon oder Hackbrett. 
Zwei Herren und drei Da-
men, die aus der Voice Compa-
ny stammen, feiern ihren zwei-
ten Auftritt. Den zweiten Slot 
– also Kurzauftritt – hat dann 
mit Martin Bischoff ein alter 
Bekannter in Neuenkirchen.
„Wir lassen den Hut rumge-
hen, davon bezahlen wir unsere 
Kosten“, so Beate Kautzmann. 
„Als Musiker merkt man auch, 
wie wenig Auftrittsmöglich-
keiten man hat. Deshalb bie-
ten wir diese Plattform hier an.“ 
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„Open Stage“ vor Sommerpause: Blue Sky Company diesmal nur Trio
Neuenkirchen. Die nächs-
te Open Stage, auch die letzte 
vor der Sommerpause (Juli und 
August), findet am Freitag, 28. 
Juni um 20.00 Uhr in der Neu-
enkirchener Gaststätte Latern-
chen, Langer Schemm 1a, statt. 
Als Opener wird die „Blue Sky 
Company“ mit selfmade Folk 
and Blues auftreten. Die „BSC“ 
verspricht Musik aus der Regi-

Neuer Ambulanter Pflegedienst
Rietberg. Im ehemaligen 
Nähstübchen in der Rathaus -
straße 17 hat sich Irina First 
einen Herzenswunsch erfüllt 
und bietet seit dem 1. Juni die 
Ambulante Pflege „Medicare 
First in NRW“ an. Das vier-
köpfige Team aus erfahrenen 
und qualifizierten Pflegefach-
kräften richtet sich mit sei-
nem Angebot an Rietberg und 
Umgebung. „Nach zwei Jahr-
zehnten intensiver Erfahrung 
in der Pflegebranche habe ich 
den Schritt gewagt, einen eige-
nen ambulanten Pflegedienst 
zu gründen“, erzählt die Pfle-

gefachkraft aus Leidenschaft, 
die bereits 2003 ihre Ausbil-
dung beendet hat. Dadurch ist 
ein tiefes Verständnis für die 
Bedürfnisse der Patienten und 
der Wunsch nach qualitativ 
hochwertiger Pflege entstan-
den. „Mit menschlicher Wär-
me und familiärer Geborgen-
heit möchte ich professionelle 
Hilfe anbieten“, so Irina First.
Zum Leistungsspektrum gehö-
ren: Krankenpflege, Leistun-
gen der Pf legeversicherung 
sowie die Koordinierung Or-
ganisation bei Pflegemitteln, 
Haushaltshilfen und Beratung.

– Anzeige –

Inhaberin Irina First (links) mit einem Teil ihres insgesamt vier-
köpfigen Teams. Fotos: Natalja Klassen Fotografie

Experimente rund um erneuerbare Energien 
Rietberg. Wie viel Energie 
steckt in Licht? Welche Mate-
rialien leiten Strom? Und wie 
entsteht eigentlich der Wind, 
der Turbinen antreibt? 24 Kin-
der der Emsschule aus Rietberg 
erlebten im ‚Grünen Klassen-
zimmer‘ in Rietberg einen Vor-
mittag mit zahlreichen Expe-
rimenten rund um das Thema 
erneuerbare Energien. Unter-

Schülerinnen der Emsschule in 
Rietberg experimentieren im „Grü-
nen Klassenzimmer“ mit der Ener-
gie aus Licht.   Foto: proWi GT

stützt wurde dieser Ausflug vom 
zdi Zentrum pro MINT GT.
Bei regnerischem Wetter ging 
es für die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klasse in 
die Steinzeithöhle im Klima-
park auf dem ehemaligen Lan-
desgartenschau-Gelände in 
Rietberg. Hier wurde bereits 
2008 das ‚Grüne Klassenzim-
mer‘ als ein außerschulischer 

Lernort geschaffen. Unter dem 
Motto ‚Entdecken, erleben, be-
greifen‘ geht es in den Kursen 
des ‚Grünen Klassenzimmers‘ 
auf dem Landesgartenschau-
gelände darum, Kinder und 
Jugendliche für Naturwissen-
schaften und Umweltthemen 
zu begeistern, Wissen zu ver-
mitteln und Handlungskom-
petenzen zu fördern.

on, denn die vier Musiker die 
aber nur zu dritt kommen kön-
nen, spielen ausnahmslos Sin-
ger-Songwriter-Musik aus ei-

gener Feder. In ihren Songs 
erzählen sie vom Auf und Ab 
des Alltags, vom Aufbruch und 
vom großen und kleinen Glück. 
Sie gehen aber auch der Fra-
ge nach, ob ein Kazoo tatsäch-
lich in der Lage ist, ein Saxo-
phon zu ersetzen. Musikalisch 
bewegt sich die „Company“ da-
bei zwischen Folksongs, tradi-
tionellem  Blues und einfühl-

samen Balladen. Ab 21 Uhr 
beginnen die Slots mit „Mari-
ana und Alexander“. Mariana 
Siachoque ist eine junge Mu-
sikerin und Gitarristin aus Ko-
lumbien. Begleitet wird sie von 
Alexander Cuesta-Moreno mit 
dem Bass und der Gitarre. An-
schließend folgt „Kapelle K.“, 
deren Musik swingt, schwebt 
und rockt. Foto: privat

Die Stadt Rietberg ist ak-
tuell dabei, eine Bestands- 
und Potenzialanalyse zu er-
stellen, so die Antwort der 
Pressestelle. Es wird unter-
sucht, wo (in Quartieren, in 
Straßenzügen, in Siedlun-
gen etc.) ein Wärmenetz be-
trieben werden könnte. Die 
Stadt muss diese Analyse 
bis Mitte 2028 fertigstel-

Nachgefragt – so heißt eine neue Kategorie in Ihrem Riet-
berger Stadtanzeiger. Wir greifen ein Thema auf und hö-
ren an entsprechender Stelle mal nach: Wie ist der Stand? 
Was gibt es Neues? Wieweit sind die Planungen? Kurz 
und bündig soll sich die Rubrik mit Fakten beschäftigen. 
Liegt Ihnen eine Frage auf dem Herzen, nehmen wir gern 
Ihren Gedanken auf. 
Das Redaktionstelefon: 0 52 44 / 960 91 92.

len, das ist gesetzlich so ge-
regelt. Dieser Zeitpunkt be-
zieht sich aber nur auf die 
Erstellung der Analyse. Erst 
danach kann ggf. eine Um-
setzung der Maßnahmen er-
folgen. Erste Überlegungen 
zur Wärmeplanung sollen 
im September öffentlich in 
der Ratssitzung vorgestellt 
werden.

Nachgefragt
Was macht das Wärmekonzept 
der Stadt Rietberg?
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Fußball EM im Kleinformat
Turnier beim SV Rot-Weiß Mastholte

Mastholte. Auch in diesem 
Jahr fand das beliebte Kinder-
garten- und Grundschultur-
nier beim SV RW Mastholte 
statt. Auf dem Kleinfeld tra-
ten die Kinder der drei Mast-
holter Kindergärten St. Jako-
bus, St. Magdalena und DRK 
Mini-Max in Hin- und Rück-
runde gegeneinander an und 
zeigten dabei teilweise schon 
in ganz jungem Alter gro-
ßes Können mit dem runden 
Leder. Unter den lautstarken 
Anfeuerungsrufen der Famili-
en der Kinder entstanden tolle 
Spielszenen mit vielen Toren.
Eine halbe Stunde später star-
tete auf dem Rest des Feldes 
das Grundschulturnier mit 

verschiedenen Stationen. Ne-
ben dem klassischen Spiel auf 
dem Kleinfeld konnten die 
Kinder beispielsweise auf der 
Torwand oder beim Elfme-
terschießen ihre Treffsicher-
heit unter Beweis stellen. Bei 
Dribblingparcous und Pass-
übungen kam es dann auf die 
Technik an und beim beliebten 
Kinderquiz 1, 2 oder 3 wurde 
das Wissen getestet. 
Bei dem Turnier war auch die 
kommende Fußball-EM in  
Deutschland ein Thema. Jede  
Schulklasse der Rudolf-Bracht- 
Grundschule Mastholte hat 
hier ein Teilnehmerland re-
präsentiert.
 Fotos: privat

„Zum alten Graf“ – Schluss nach fast 15 Jahren 
Rietberg. An den 4. Septem-
ber 2009 können sich Mark 
und Bianka Brockschnie-
der noch bestens erinnern. 
An diesem Tag eröffneten sie 
als neue Betreiber die Tra-
ditions-Gaststätte „Zum al-
ten Graf “. Ende Juni, nach 
fast 15 Jahren, ist nun aber 
Schluss. „Wir haben uns mit 
dem Verpächter leider nicht 
auf eine Verlängerung einigen 
können“, teilt Mark Brock-
schnieder zu dieser für die 
Allermeisten sicherlich über-
raschenden Entscheidung mit.
„Wir hatten 15 wirklich tol-
le Jahre und es hat uns im-
mer viel Spaß gemacht“, fasst 
Ehefrau Bianka zusammen. 

alten Stile eingerichtet. Der 
Abschied fällt nun nicht 
leicht. Es seien zudem viele 
Freundschaften entstanden. 
Schützengilde, Karnevalis-
ten, Viktoria Rietberg und 
der BVB-Fanclub zählten 
zu den Stammgästen. 
Zum Abschied lädt das Ehe-
paar Brockschnieder für 
Montag, 24. Juni, zum Kehr-
aus ein. Jeder, der sich beru-
fen fühlt, darf auf Getränke 
und Speisen vorbeikommen. 
Die Nachfolge ist übrigens 
auch schon geregelt: Patrick 
Popko und Theresa Landgrä-
ber, die Tochter des Inhabers, 
werden die Gaststätte zum 1. 
Juli übernehmen.  Foto: privat

Mit Anfang beziehungswei-
se Mitte 30 hatten die bei-
den 2009 als Quereinsteiger 
den Schritt in die Gastro-
nomie gewagt. Fünf Monate 
lang hatten sie dafür gemein-
sam mit der Inhaber-Familie 
Landgräber den „Alten Gra-
fen“ komplett entkernt und im 

Sunder tourt 
nach Varensell
Varensell. Bei sieben at-
traktiven Stadtteilen kann 
Rietbergs Bürgermeister 
Andreas Sunder aus dem 
Vollen schöpfen, wenn es 
darum geht, Ziele für die 
nächste Auf lage seiner 
„Tour de Rietberg“ festzu-
legen. Dieses Mal geht es 
ins Klosterdorf Varensell. 
Am Donnerstag, 13. Juni, 
ab 18 Uhr sind alle Interes-
senten herzlich eingeladen, 
mit dem Stadtoberhaupt 
verschiedene Stationen zu 
erkunden − viele neue Ein-
drücke und aktuelle Infor-
mationen inklusive.
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ERDBEEREN
Rheda-Wiedenbrück/Lintel
Ecke B 64, gegenüber dem

Betonwerk Lintel
Kapellenstraße 36
Tel: 05242/56303

Täglich von 7.00 - 19.00 Uhr
GEPFLÜCKTE & SELBSTPFLÜCKEN

Langenberg an der B55
genau gegenüber der
Brauerei Hohenfeldewww.hof-oesselke.de

Außergewöhnliches Engagement gewürdigt
„Bibeldorf Rietberg“ mit der Verleihung der Canstein-Medaille in Wuppertal ausgezeichnet

Rietberg. Das Bibeldorf in 
Rietberg wurde mit der Can-
stein-Medaille der Deutschen 
Bibelgesellschaft ausgezeich-
net. Das Ehepaar Eva und Die-
trich Fricke nahm den Preis 
stellvertretend für das Mitar-
beitenden-Team entgegen. Sie 
hatten das Bibeldorf als „reli-
gionspädagogischen Lernort“ 
vor 20 Jahren gegründet. Die 

Verleihung Canstein-Medail-
le fand im Rahmen der dies-
jährigen Vollversammlung der 
Deutschen Bibelgesellschaft in 
Wuppertal statt.
Die Auszeichnung würdigt 
„das jahrelange außergewöhn-
liche Engagement von Ehepaar 
Fricke und des gesamten Teams 
für den Aufbau und Betrieb 
des Bibeldorfs“. Gemeinsam sei 

es ihnen gelungen, einen ein-
zigartigen Ort zu schaffen, an 
dem Menschen der Bibel und 
ihrer Botschaft begegnen kön-
nen. Konzipiert ist das Bibel-
dorf als religionspädagogischer 
Lehr- und Lernort, der histo-
rische, archäologische und re-
ligiöse Hintergründe zur Welt 
und Umwelt der Bibel vermit-
telt und erfahrbar macht. Über 

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Rietberg. Die Erdbeer ernte 
findet normalerweise im 
Frühling und Sommer statt, 
je nach Region und Klima. Es 
gibt viele verschiedene Sor-
ten von Erdbeeren, die in ver-
schiedenen Größen, Farben 
und Geschmacksrichtungen 
erhältlich sind. Einige be-
liebte Erdbeersorten sind bei-
spielsweise:
Elsanta: Eine der bekanntes-
ten Sorten mit großen, fes-

ten Früchten und süßem Ge-
schmack.
Sonata: Eine frühe Sorte mit 
mittelgroßen, aromatischen 
Früchten.
Honeoye: Eine ertragreiche 
Sorte mit großen, saftigen 
Früchten.
Mara des Bois: Eine aroma-
tische Sorte mit kleinen, dun-
kelroten Früchten.
Ostara: Eine späte Sorte mit 
großen, süßen Früchten.

100 ehrenamtliche Mitarbei-
ter engagieren sich im Bibel-
dorf Rietberg und empfangen 
jährlich rund 30.000 Besucher.
Die Canstein-Medaille wird an 
Personen vergeben, die sich mit 
besonderem ehrenamtlichen 
Engagement für die Bibel, ih-
re Übersetzung, Verbreitung 
oder die Begegnung mit der 
Bibel einsetzen. 

Canstein-Medaille: Das Ehepaar Fricke nimmt die Auszeichnung entgegen. Foto: privat

Die beliebten roten FrüchteDer Jugend-Musik-Preis 2024  
Rietberg. In Kooperati-
on mit der Kreismusikschu-
le Gütersloh führt die VHS 
Reckenberg-Ems, zu der 
auch Rietberg gehört, den 
Jugend-Musik-Preis 2024 
durch. In diesem Jahr stehen 
die Zupf instrumente und der 
Gesang im Mittelpunkt.
Kinder und Jugendliche (bis 
21 Jahre), die im Kreis Gü-
tersloh wohnen und ein Zupf-
instrument oder Gesang an 
einer Musikschule oder bei 
einem Lehrer im Kreis Gü-
tersloh erlernen, sowie Eltern 
und Lehrer sind aufgefordert, 
sich für die Teilnahme an die-
sem regionalen Musikwettbe-
werb zu entscheiden und bis 
zum 25. Oktober 2024 bei der 
VHS Reckenberg-Ems anzu-
melden. Der Wettbewerb will 
bewusst auch Jene ansprechen, 

die noch nie an einem Wett-
bewerb teilgenommen haben 
und keine große Vorspieler-
fahrung haben. Eine päda-
gogisch erfahrene Jury wird 
beim Wettbewerbsvorspiel 
am Samstag, 16. November, 
im Einstein-Gymnasium in 
Rheda-Wiedenbrück die jun-
gen Künstler aufmerksam be-
gleiten und bewerten. Beim 
Preisträgerkonzert am Sonn-
tag, 24. November, werden 
die erfolgreichen Kinder und 
Jugendlichen ihr Können der 
interessierten Öffentlichkeit 
präsentieren.
Für die Anmeldung sollen 
sich alle Teilnehmenden auf 
der VHS-Homepage in den 
Kurs einbuchen, das Anmel-
deformular ausfüllen und zu-
rücksenden an briefkasten@
vhs-re.de.
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Meine Frau und ich (55 / 53), beide 
in fester Anstellung, suchen eine Erd-
geschosswohnung mit Garten in Riet-
berg. Tel. 0172-3844067
PKW-Stellplatz in Rietberg - Teich-
weg - zu vermieten. Stadtnah, auch für 
E-Autos, keine Parkplatzsuche mehr. 
Tel. 05244-8340
Suche 3 ZKB ab 70m² bis 800€ warm 
in Rietberg u. Umgeb., Nichtraucher, 
keine Haustiere, ges. Einkommen. Tel. 
0151-51801512

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Wer benötigt Hilfe im Garten? Ra-
sen mähen, Unkraut ziehen usw. Tel. 
0171-2425475 od. 05250-994680
Aushilfe (m/w/d) Minijob/Teilzeit 
für den Verkauf von Backwaren am 
Wochenende Frei./Sa. oder So. ge-
sucht. Bäckerei und Konditorei Rei-
neke e.K., Rathausstraße 65, 33397 
Rietberg. Tel. 0176-36304216 oder 
Baeckerei_Reineke@t-online.de

Suche Ape-Fan`s Raum Rietberg, 
Rheda-WD. Treffen, Ausfahrten... 
Fahre APE 50. Tel. 0176-21018901 
Whatsapp oder Tel.
Balance-Wege; Entspannungstrai-
ning, Stresspräventions- und Burnout-
beratung, Kurse und Einzelberatung, 
Tel.: 0151/17222661, Mail: info@ba 
lance-wege.de, www.balance-wege.de
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Hochwertige Schrankwand / La-
gerschrank aus 7 Einzelelementen, 
viel Stauraum, zu verschenken. Tel. 
05244-3863

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
Verkaufe 1 Satz Winterreifen auf 
Stahlfelge 205-55-R16, Profil 8-9mm, 
80 EUR. Tel. 05244-907975
Ich verkaufe 4 Stahlfelgen 6,5x17 Al-
car für RAV4 Bj. 2017 mit UNI Sen-
soren, VHB 100€. Tel. 05241-76246
Ford Focus Kom. 1,8, Bj. 99, TÜV 99, 
188.200km, 500€. Tel. 05258-6053671
2 Fahrradhalter für Dachträger Fab-
rikat Thule, Stck. 15 Euro. Tel. 05244-
8972

Landschildkröten mit Papiere für 
je 50,-€ zu verkaufen. NZ 2023. Tel: 
0171-8007772
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2024 abzug. Tel. 02944-7185

Pfl asterarbeiten,
Naturstein/Betonsteinpfl aster

Zaunbau

Tel. 01 51 53 69 84 25

Haustrockenlegung bei
feuchten Kellerwänden,

Drainagearbeiten/Kanalarbeiten

Tel. 01 76 24 59 05 45

Attraktiver ER, 51, NR, sportl., hu-
morv., k. Langweiler, sucht n. gleich-
ges. Sie zwecks Beziehung. 0176 
63714620 WhatsApp

2 Badschränke hängend, 1m x 35 x 
35 u. 1,4 m x 35 x 35. 2 Schubfächer, 
Türen hell Holznachbildung, 80€. Tel. 
01573-2203181
Trachten-Herrenanzug Gr. 28, an-
thrazit, mit 2 Westen von KRÜGER, 
kaum getr. Tel.: 05250-6089221
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
WMF Tischgrill „LONO“, einfache 
Bedienung, fast neu, f. drinnen u. drau-
ßen, orig. verpackt, 70€. Tel. 01573- 
2203181
Mastholter Schützenuniform (Grö-
ße 94). Noch nie getragen. Dazu den 
passenden Hut mit Feder (Größe 59), 
135€ VB. Tel. 0151-41249078
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
 
 
 
 
 
 
 
 

Weber Holzkohlegrill, gut erhalten, 
mit Anzündkamin für 40 € zu ver-
kaufen. Tel. 0170-8319089
Schützenjacke Rietberg Gr. 52, gerei-
nigt, 60€. Tel. 01573-2203181
Trödel, Flohmarkt Bananenkisten 20 
Stü.,160€; Anhänger für Mofa/Roller/
Moped. Tel. 05258-6053671
28er Damenrad Rabeneick, guter 
Zustand, günstig zu verkaufen. Tel. 
05244-2998
2 Fichten-Holzstämme Dicke 65 mm, 
550€. Tel. 0177-2303045
Schützenjacke Mastholte Gr. 50 für 
40 Euro. Tel. 0177-2303045
Edelstahl-Fondue mit 6 Fondue-Ga-
beln, Inh. 2 Ltr., mit Sicherheits-Bren-
ner, ungebraucht, 20€. Tel. 05244-
8972

Nordic Walking: 
Neue Angebote
Rietberg. Unter neuer Lei-
tung von Wilfried Körber, 
hat die Freizeit- und Brei-
tensportabteilung des TuS 
Viktoria Rietberg ihr Nor-
dic-Walking-Angebot aktu-
alisiert und erweitert. Bisher 
versammelte sich die sport-
begeisterte Gruppe bereits je-
den Donnerstag um 8.45 Uhr 
am kleinen Unterstand auf 
dem Sportplatz des Rietber-
ger Schulzentrums am Torf-
weg. Neu hinzu kommt zu-
künftig eine Trainingszeit für 
Berufstätige donnerstags ab 
18.30 Uhr am gleichen Treff-
punkt.

Nordic Walking ist ein ge-
lenkschonender Ausdauer-
sport und bietet eine Fülle an 
gesundheitlichen Vorteilen. 
Durch die Beanspruchung 
großer Muskelketten werden 
bis zu 80 % aller Muskeln ge-
kräftigt. Insbesondere Bein- 
und Rückenmuskulatur sowie 
Schulter- und Armmuskula-
tur werden gestärkt. Eine er-
höhte Stoffwechselaktivität 
regt die Fettverbrennung an 
und verbessert allgemein die 
Leistungs- und Konzentra-
tionsfähigkeit. Zudem wirkt 
das Ganzkörpertraining stabi-
lisierend auf den Kreislauf und 
fördert die Immunabwehr. 
Informationen zum Nordic- 
Walking-Equipment, Stock-
material, richtige Stocklänge, 
geeignetes Schuhwerk kön-
nen Einsteiger bei Wilfried 
Körber erhalten: Tel. 05244 / 
77377 oder per E-Mail wub.
koerber@mail.de. erhalten.
 Foto: privat
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Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Hallo, ich 13 Jahre, Junge, suche auf 
diesem Wege Freunde die mit mir 
mein Hobby Landwirtschaft teilen. 
WhatsApp 015117849168

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Pf legeberatung Marion Moselage. 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit? Hil-
fe u. Unterstützung, kostenlose Bera-
tungsbesuche §37.3, Pflegekurse. Tel. 
0170-5425552, Mail: info@mosela 
ge-pflegeberatung.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

27.06.2024



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Gartenarbeiten,
Garten-Neugestaltung
oder -Umgestaltung

Tel. 01 51 53 69 84 25

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Fleischerei Timmer GmbH

Beilagenhinweis
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


